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Kainz Einstweiliger Rechtsschutz, aufschiebende Wirkung und mögliche 
Rechtsbehelfe im sozialgerichtlichen Verfahren – eBroschüre, 1. Auflage

erschienen

Rittweger Teilrente 99,99 % und Arbeitsentgelt – das „Münchener Modell“ – 
eBroschüre, 1. Auflage  

erschienen

Elsing Das Geldwäschegesetz in der notariellen Praxis, 4. Auflage NEU erscheint ca. Dezember 2025

Faßbender u. a. Notariatskunde, 21. Auflage NEU erscheint ca. September 2025

Garling / Niemann / Roßmann Generative KI in der Rechtsberatung, 1. Auflage NEU erscheint ca. September 2025

Iraschko-Luscher Anwaltschaft und Künstliche Intelligenz – eBroschüre, 1. Auflage erschienen

Panz Elektronische Präsenzbeurkundung – eBroschüre, 1. Auflage Termin erscheint 2. Halbjahr 2025

Schmalenberger Schnellübersicht zur Umsetzung der KI-Verordnung – eBroschüre,  
1. Auflage

erschienen

Ziba-Ali Urkundenabwicklung von A–Z, 6. Auflage NEU erscheint ca. Dezember 2025

Becker (Hrsg.) NotarFormulare Erbscheinsverfahren, 2. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Beckervordersandfort (Hrsg.) Gestaltungen zum Erhalt des Familienvermögens, 3. Auflage NEU erscheint ca. November 2025

Bothe Die Teilungsversteigerung, 3. Auflage erschienen

Damrau (Hrsg.) Der Minderjährige im Erbrecht, 4. Auflage NEU erscheint Juli 2025

Damrau / Tanck (Hrsg.) Praxiskommentar Erbrecht, 5. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Gockel NotarFormulare Sonderfälle Testamentsgestaltung, 4. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Riedel (Hrsg.) Immobilien in der Erbrechtspraxis, 2. Auflage NEU erscheint ca. November 2025

Roglmeier / Sikora / Krug (Hrsg.) Anwaltformulare Testamente, 7. Auflage Termin erscheint Juli 2025

Schiffer (Hrsg.) Die Stiftung in der Beraterpraxis, 5. Auflage Termin erscheint ca. Dezember 2025

Schmid Steuerfallen im Erbrecht, 3. Auflage erschienen

Schönenberg-Wessel Letztwillige Verfügung zu Gunsten von Menschen mit Behinderung –  
Die stiftungsrechtliche Lösung – eBroschüre, 1. Auflage

erschienen

Schönenberg-Wessel / Szalai / 
Uhl / Hahner / Richter

Überlassungsverträge in der notariellen Praxis, 2. Auflage Termin erscheint ca. November 2025

Münch Die Unternehmerehe, 3. Auflage erschienen

Andersch Streitwerte und Anwaltsgebühren im Mietrecht, 5. Auflage Termin erscheint ca. August 2025

Burhoff / Volpert RVG Straf- und Bußgeldsachen, 7. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Dahn / Schmidt Anwaltsgebühren im Sozialrecht, 4. Auflage NEU erscheint ca. November 2025

Gesamtkostentabelle, 34. Auflage erschienen

Kostentafeln, 36. Auflage erscheint ca. September 2025

Patzelt / Volpert Schwarzwälder Gebührentabelle, 36. Auflage erschienen

Pießkalla Anwaltsgebühren in Verkehrssachen, 7. Auflage NEU erscheint ca. September 2025

RVG Textausgabe, 42. Auflage erschienen

Schaefer / Simon / Schölgens Anwaltsgebühren im Arbeitsrecht, 7. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Schneider Das neue Gebührenrecht 2025 (KostBRÄG 2025), 1. Auflage NEU erschienen

Schneider / Volpert (Hrsg.) AnwaltKommentar RVG, 10. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025
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Elsing Handels- und Gesellschaftsrecht in der notariellen Praxis, 6. Auflage NEU erscheint Juli 2025

Elsing Registeranmeldungen in der notariellen Praxis: GbR – eBroschüre,  
2. Auflage

NEU erscheint ca. Oktober 2025

Krauß Die Familienstiftung in der Notarpraxis – eBroschüre, 1. Auflage NEU erscheint ca. August 2025

Krauß Die gemeinnützige Stiftung in der Notarpraxis – eBroschüre, 1. Auflage NEU erscheint ca. August 2025

Niedenführ (Hrsg.) WEG – Kommentar und Handbuch zum Wohnungseigentumsrecht,  
14. Auflage

Termin erscheint ca. August 2025

Bellmann / Benker / Kober u. a. Grundschulden, 3. Auflage	 Termin erscheint ca. Oktober 2025

Bosch / Strauß Berufs- und Beurkundungsrecht, 3. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Esbjörnsson Gesellschaftsrecht, 3. Auflage Termin erscheint August 2025

Gutfried Grundschulden, 3. Auflage	 Termin erscheint ca. September 2025

Junk Erbrecht, 3. Auflage NEU erscheint ca. Dezember 2025

Kell Grundbuchrecht – Rechte in Abt. II, 3. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Mustu Kanzleienglisch, 1. Auflage Termin erscheint ca. September 2025

Wolf (Cyber-)Security in der Anwaltskanzlei – eBroschüre, 1. Auflage erschienen

Heidel     / Pauly (Hrsg.) AnwaltFormulare, 11. Auflage NEU erscheint ca. Dezember 2025

Burhoff (Hrsg.) Handbuch für die strafrechtliche Nachsorge, 2. Auflage NEU erscheint ca. Dezember 2025

Geipel Handbuch der Beweiswürdigung, 5. Auflage Termin erscheint ca. September 2025

Freyberger Vermehrte Bedürfnisse nach Haftpflichtschäden – eBroschüre, 1. Auflage erschienen

Kalus Auswirkungen des Cannabisgesetzes auf das Fahrerlaubnisrecht – 
eBroschüre, 1. Auflage

erschienen

Schah Sedi / Schah Sedi Personenschäden, 4. Auflage NEU erscheint ca. Oktober 2025

Wellner / Klein / Kohake SchmerzensgeldBeträge 2026, 44. Auflage NEU erscheint Oktober 2025
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Rittweger
Teilrente 99,99 % und Arbeitsentgelt – das „Münchener Modell“ – eBroschüre 
Ältere Arbeitnehmer dürfen seit 1.1.2023 eine Rente zusätzlich zum Arbeitslohn erhalten, ohne dass die Rente gekürzt wird. Dieser Zwei-
fachbezug ist auch bei vorgezogenen Renten zulässig, also bei Renten, die vor der Regelaltersgrenze beginnen. 

Dies wird im Münchener Modell mit einem wesentlichen Detail verfeinert: Die vorgezogene Rente wird als Teilrente zu 99,99 % in Anspruch 
genommen. Denn Bezieher von Vollrenten haben insb. keinen Anspruch auf Kurzarbeiter- und Krankengeld. Das gilt bei der Teilrente nicht. 
Und obwohl nur 0,01 % weniger Rente bezogen wird, liegt die Rente unter 100 % und ist damit eine Teilrente. Finanziell hingegen ist der Un-
terschied nicht zu spüren – es handelt sich um nur 10 oder 20 Cent Rente im Monat. Durch das Weiterarbeiten werden Rentenbeiträge weiter 
entrichtet und damit weitere Rentenanwartschaften erworben, die die spätere Altersrente erhöhen. Und bei alledem entstehen Arbeitgebern 
auch keine Mehrkosten; das Modell ist ein Weg, Arbeits- und Fachkräfte zu erhalten.

Mit dieser e-Broschüre kann man sich die sozial- sowie individual- und kollektivarbeitsrechtlichen, ja sogar die steuerrechtlichen Voraussetz
ungen des Münchener Modells aneignen. Zugleich vertieft man das Know-how dazu durch Hinweise und Tipps für die Rechtspraxis.

Der Autor gibt einen Überblick über die bedeutenden finanziellen Vorteile des Münchener Modells. Seine Strukturen und Vorteile 
werden zunächst anhand dreier Grundtypen beschrieben, die in drei Beispielen bruttobezogen vorgestellt werden. In den daran anschließen-
den Kapiteln wird dargestellt, wie sich im individuellen Fall die jeweiligen Zahlen und Beträge nach dem SGB VI berechnen. Dabei wird insb. 
auch erläutert, was Rentenabschläge sind, und wie sie gänzlich ausgeglichen oder wenigstens zu einem Teil kompensiert werden können. 

Schritt für Schritt folgen darauf Erläuterungen zu Beitrag und Steuer, was also die Betroffenen im Münchener Modell unterm Strich erwarten 
können.

Elsing
Das Geldwäschegesetz in der notariellen Praxis 
Die Änderung der Geldwäschemeldepflichtverordnung-Immobilien ist seit dem 17.2.2025 in Kraft. Die strengen Meldepflichten obliegen 
nun insbesondere Notaren und Rechtsanwälten, die sich und ihre Mitarbeiter in die komplexen Sachverhalte einarbeiten müssen. Um die 
Beurteilungen darüber, ob ein Sachverhalt gemeldet werden muss oder nicht gemeldet werden darf, leichter vornehmen zu können, hat der 
Autor das Werk um zahlreiche neue Praxisbeispiele ergänzt.

Darüber hinaus sind nun auch neue Meldesachverhalte zur Stärkung des Barzahlungsverbots zu beachten.

Ab dem 1.1.2026 greift die neue Unstimmigkeitsmeldung II. Durch das weiterentwickelte Transparenzregister, das Angaben zu Immo
bilieneigentum ausweisen kann, muss der Notar künftig sondieren, ob Abweichungen ersichtlich sind und diese ggf. melden.

Gesonderte Prüfungen zur Einhaltung der geldwäscherechtlichen Pflichten sind auch in den Notariaten zu erwarten. Zahlreiche Tipps zur 
Vermeidung des Verdachts der Geldwäsche im Notariat (z. B.  ein sorgfältiges Dokumentieren sondierter Meldesachverhalte auch dann, wenn 
von einer Meldung abgesehen wurde, oder zur Führung der Generalakte) sind in diese überarbeitete 4. Ausgabe des Handbuchs „Das Geld
wäschegesetz in der notariellen Praxis“ eingearbeitet.

Auch in vielen anderen Bereichen ergeben sich Änderungen, mit denen man sich als Notar beschäftigen sollte. 

Zudem enthält das Werk einen Muster-Download.

Kainz
Einstweiliger Rechtsschutz, aufschiebende Wirkung und mögliche Rechtsbehelfe  
im sozialgerichtlichen Verfahren – eBroschüre 
Der einstweilige Rechtsschutz im sozialgerichtlichen Verfahren ist insbesondere im Hinblick auf die Grundsicherung eine qualitativ und 
quantitativ wichtige Verfahrensart geworden: So regeln die §§ 86a, b SGG die Frage der aufschiebenden Wirkung und des einstweiligen 
Rechtsschutzes (§ 86a SGG enthält die Befugnisse der Verwaltung, § 86b SGB regelt den einstweiligen Rechtsschutz durch die Sozialgerichte). 
Darüber hinaus gibt es für besondere Verfahren oder in bestimmten Verfahrenssituationen spezielle Regelungen zum Erlass einer einst
weiligen Anordnung.

Die vorliegende eBroschüre gibt einen umfassenden Überblick über die Systematik des einstweiligen Rechtsschutzes im sozialgericht
lichen Verfahren. Dabei werden auch die damit zusammenhängenden Rechtsmittel – insbesondere die Beschwerden – dargestellt.

Zahlreiche Praxishinweise, Formulierungshilfen für zu stellende Anträge, Beispiele aus der Praxis sowie Schriftsatzmuster runden 
das Werk ab.

Von VRiBayLSG i.R. Stephan Rittweger 
1. Auflage 2025, 56 Seiten, eBroschüre im PDF-Format, 
34,90 €
ISBN 978-3-8240-1779-9

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von André Elsing
4. Auflage 2025, ca. 220 Seiten, broschiert,  
mit Muster-Download, ca. 69,00 €
ISBN 978-3-95646-331-0

erscheint ca. Dezember 2025

ZIELGRUPPEN
Notarfachangestellte, Notare, Notarfachwirte

Von VRiBayLSG Willi Johannes Kainz 
1. Auflage 2025, 43 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
29,90 €
ISBN 978-3-8240-1769-0

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht, Fachanwälte 
für Sozialrecht

lieferbar

NEU

lieferbar

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de
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Garling / Niemann / Roßmann
Generative KI in der Rechtsberatung 
Das Praxishandbuch Generative KI in der Rechtsberatung – Erkenntnisse zur Anwendung von Large Language Models liefert fundierte Einblicke in 
den praktischen Einsatz von LLMs bei der Anwendung des Rechts – von Studium bis zur anwaltlichen Beratung. 

Neben einem Blick auf die Technik, die in verständlicher Weise eingeführt wird, stehen vor allem echte Erfahrungen mit der Verwendung von 
KI im juristischen Alltag im Mittelpunkt dieses Werkes: 

Von RAin Sophie Garling, RAin Annika Niemann und RAin,  
FAin für IT-Recht Yvonne Roßmann
1. Auflage 2025, ca. 200 Seiten, broschiert,  
ca. 79,00 €
ISBN 978-3-8240-1780-5

erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte

NEU

Begründet von Hermann J. Faßbender
21. Auflage 2025, ca. 1.000 Seiten,  
gebunden, mit Muster-Download,  
ca. 74,00 €
ISBN 978-3-95646-326-6
erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Notarfachangestellte, Auszubildende, 
Notarfachwirte

NEU

•	 Reform des Personengesellschaftsrechts (MoPeG)
•	 Neuregelungen zur elektronischen Urkundensammlung
•	 Geldwäschegesetz (GwG)
•	 Geldwäschegesetzmeldepflichtverordnung Immobilien (GwGMeldV-Immobilien)
•	 Verordnung über die Führung notarieller Akten und Verzeichnisse (NotAktVV)
•	 Einführung des Onlineverfahrens durch das DiRUG und Erweiterungen durch das DiREG

•	 	Was funktioniert – und was nicht? 
•	 	Welche Chancen bietet der KI-Einsatz im Alltag von Rechtsabteilungen und Kanzleien? 
•	 	Welche Risiken und rechtlichen Fallstricke gilt es zu beachten?

Faßbender u. a.
Notariatskunde
Für Notariatsfachangestellte sind aktuelle und didaktisch gut aufbereitete Fachinformationen sowohl für die Ausbildung als auch für 
die Prüfung unerlässlich. Aber auch in der Praxis schätzen Mitarbeiter gebündeltes, schnell erfassbares Fachwissen rund ums Notariat.

Die komplett überarbeitete 21. Auflage der „Notariatskunde“ von Faßbender u. a. bietet als bewährtes Standardwerk auf diesem Gebiet 
umfassende Informationen über den Notar, seine Tätigkeitsbereiche und die rechtlichen Hintergründe.

Eine große Fülle von Mustern, Beispielen und grafischen Darstellungen macht die Aneignung des zum Teil schwierigen Stoffes 
besonders leicht.

Folgende Gesetze, die seit der Vorauflage erlassen bzw. aktualisiert worden sind, finden in der Neuauflage Berücksichtigung:

Aus dem Inhalt der sogenannten „blauen Bibel“:

I. Teil: Der Notar und seine Mitarbeiter

II. Teil: Das Büro des Notars

III. Teil: Die Amtsgeschäfte des Notars

IV. Teil: Die einzelnen Geschäfte und ihre Abwicklung

V. Teil: Notarkostenrecht

Seit dieser Auflage enthält die "Notariatskunde" auch einen Muster-Download: So kann man die zahlreichen Muster, die in diesem Werk 
enthalten sind, als Word-Dateien herunterladen und individuell anpassen.

Die Autorinnen Dr. Sophie Garling, Annika Niemann und Yvonne Roßmann nehmen Sie mit in ein hochaktuelles Feld zwischen Innovation, 
Regulation und Realität. Ziel ist es, Orientierung zu bieten, Wissen zu teilen und den Dialog über den sinnvollen, verantwortungsvollen 
Umgang mit generativer KI in der Rechtsberatung anzustoßen.

Zahlreiche Beispiele und wertvolle Tipps zur Anwendung von Prompts in der juristischen Praxis sowie eine Übersicht aktueller Streitfragen 
und entsprechender Rechtsprechung runden dieses Werk gekonnt ab.

Mit Generative KI in der Rechtsberatung – Erkenntnisse zur Anwendung von Large Language Models liegt ein ebenso informatives wie praxis
nahes Buch für Juristen, Kanzleien, Legal Tech-Interessierte und Entscheidungsträger vor.
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Iraschko-Luscher
Anwaltschaft und Künstliche Intelligenz – eBroschüre
KI ist in aller Munde und wird von Dienstleistern auch als Lösung für eine effizientere Mandatsarbeit angepriesen. Manche Kanzleien nutzen 
bereits KI-basierte Anwendungen. Nun gilt es, die rechtlichen Rahmenbedingungen und speziellen Datenschutzvorgaben in der Praxis 
umzusetzen und insbesondere die datenschutzrechtlichen Anforderungen bei der Nutzung von KI innerhalb der Kanzleiumgebung zu erfüllen.

Neben den Vorgaben des Datenschutzes bei der Bearbeitung von personenbezogenen Daten durch KI, sind auch die berufsrechtlichen 
Anforderungen zu beachten. Hier drohen bei Nichtbeachtung hohe Bußgelder.

Durch die eBroschüre erhält der Leser den so wichtigen Überblick über das Zusammenspiel von KI-Tools, deren Einsatz in der Kanzlei und den 
Vorgaben des Datenschutzes.

Ausgehend von Fragestellungen zur Umgebung (geschlossene oder offene KI-Systeme) geht die Autorin auf die speziellen Datenschutzvor-
gaben für den KI-Einsatz ein und stellt die Anforderungen dar (Anwendbarkeit DSGVO, Personenbezug, Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, 
Rechtsbeziehung Anwender und Anbieter KI-System).

Schmalenberger
Schnellübersicht zur Umsetzung der KI-Verordnung – eBroschüre 
Die Schnellübersicht zur Umsetzung der KI-Verordnung von RA Alexander Schmalenberger bietet Rechtsanwälten, Notaren und Inhouse-
Juristen eine praxisnahe Einführung in die Anforderungen der neuen KI-Verordnung der EU. Hier erfährt man, wie man die Potenziale von 
KI-Technologien verantwortungsvoll und effektiv nutzen kann, um die Mandatsarbeit zu optimieren und die Kanzlei zukunftssicher zu machen.

Aus dem Inhalt:

Eine kompakte und schnelle Einführung, die Orientierung in der Entscheidungsfindung bietet und direkt in der Mandatsarbeit anwendbar ist. 
Mit der ausgeklügelten Verlinkung innerhalb der eBroschüre hat der Leser Zugriff auf weiterführende Dokumente und Erläuterungen.

Von RAin Stephanie Iraschko-Luscher
1. Auflage 2025, 32 Seiten, eBroschüre im PDF-Format, 
29,90 €
ISBN 978-3-8240-1772-0

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte

Von RA Alexander Schmalenberger
1. Auflage 2025, 65 Seiten, eBroschüre im PDF-Format, 
49,00 €
ISBN 978-3-8240-1776-8

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Notare, Inhouse-Juristen

lieferbar

lieferbar

•	 Einleitung
•	 Hintergründe und Vorüberlegungen zur KI-VO
•	 Gesetzgeberische Ziele und Anwendungsbereiche
•	 Gilt die KI-VO überhaupt?
•	 Kategorisierung nach Einsatzgebieten
•	 Hochrisiko-KI-Systeme
•	 Überblick über gängige Klauseln in einem KI-Vertrag

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de

Panz
Die elektronische Präsenzbeurkundung
Die Abläufe im Notariat werden digitaler und verändern sich stetig: In Kürze wird wahrscheinlich das neue Gesetz zur Einführung der 
elektronischen Präsenzbeurkundung in Kraft treten. 

Dieses Gesetz ermöglicht es Amtsträgern, Niederschriften und Vermerkurkunden wahlweise in Papierform oder digital zu erstellen. 

Mit der Einführung der elektronischen Präsenzbeurkundung wird ein bedeutender Schritt in Richtung Digitalisierung und Effizienzsteige-
rung im notariellen Bereich gemacht.

Diese eBroschüre gibt Ihnen einen umfassenden Überblick über die anstehenden Änderungen im BGB, BNotO, BeurkG und NotAktVV und 
erläutert die Auswirkungen und Möglichkeiten des Gesetzes im notariellen Arbeitsalltag.

978-3-95646-321-1

Die elektronische  
Präsenzbeurkundung

Andreas Panz

e B r o s c h ü r e

Von Andreas Panz
1. Auflage 2025, ca. 50 Seiten, eBroschüre im PDF-Format, 
ca. 39,00 €
ISBN 978-3-95646-321-1

erscheint 2. Halbjahr 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Anwaltsnotare, Notarassessoren, Notarfachangestellte

Termin

Diese eBroschüre erhalten Sie per 
E-Mail unter service@notarverlag.de
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Ziba-Ali
Urkundenabwicklung von A–Z
Die Urkundenabwicklung stellt die Mitarbeiter im Notariat häufig vor unerwartete und komplexe Aufgaben, die unter hohem zeitlichen 
Druck gelöst werden müssen. Die 6. Auflage des Leitfadens „Urkundenabwicklung von A–Z" ist hierfür eine Arbeitshilfe von unschätz
barem Praxisnutzen.

Das Werk enthält von A–Z nahezu alle gängigen Problemstellungen, aber auch eine Vielzahl von „Exoten", bei denen auch der erfahrene 
Mitarbeiter nachschlagen muss.

Schon bei der Urkundenvorbereitung sollte das Werk zu Rate gezogen werden. Mit Hilfe der einzelnen Kapitel kann der Leser den in Frage 
kommenden gesetzlichen Grundlagen nachkommen und die daran anschließende Abwicklung der Urkunde erheblich erleichtern.

In der 6. Neuauflage sind sämtliche Inhalte auf den aktuellen Stand gebracht. Neu ausgearbeitet bzw. umfassend angepasst und 
ergänzt wurden u. a. folgende Themen:

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von Pranvera Ziba-Ali
6. Auflage 2025, ca. 500 Seiten, broschiert,  
ca. 55,00 €
ISBN 978-3-95646-335-8

erscheint ca. Dezember 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Notarfachangestellte, Notarfachwirte

NEU

NEU

NEU

Becker (Hrsg.)
NotarFormulare Erbscheinsverfahren
Die stetig steigende Anzahl der Erbfälle rückt das Thema Erbscheinsverfahren stärker in den Fokus der notariellen Arbeit. Das Praxishand-
buch liefert für Notare, Nachlassrichter und im Erbrecht tätige Rechts- und Fachanwälte eine echte Hilfe für die tägliche Arbeit. 

Die NotarFormulare Erbscheinsverfahren erscheinen in der überarbeiteten und aktualisierten 2. Auflage als bewährte Arbeitshilfe für den 
Alltag bei Gericht oder im Notariat. Ergänzt wurde das Werk durch die Aufnahme des landwirtschaftlichen Sondererbrechts mit zahlreichen 
Formulierungsvorschlägen und ausführlichen Mustern zum Hoffolgezeugnis. Damit wird eine Lücke in der Darstellung und der nachlass
gerichtlichen Literatur geschlossen.

Die zahlreichen und sofort einsetzbaren Muster bieten dabei eine spürbare Erleichterung der Arbeit im Notariat. In insgesamt sieben 
ausführlichen Kapiteln orientiert sich das Buch an den verschiedenen Fallkonstellationen: 

Beckervordersandfort (Hrsg.)
Gestaltungen zum Erhalt des Familienvermögens
In Deutschland werden in den nächsten Jahren erhebliche Vermögenswerte vererbt oder verschenkt – so viel wie nie zuvor. Es sind 
zahlreiche Familienvermögen entstanden, die die gesamte Bandbreite von kleineren bis großen, komplexen Vermögen umfassen. Um 
das Vermögen zu sichern und Streitigkeiten innerhalb der Familie frühzeitig zu vermeiden, sind spezielle Nachfolgekonzepte erforderlich.

Das Buch zeigt zunächst die diversen Risiken für komplexe Familienvermögen auf, bevor dann jeweils praxiserprobte Lösungen  
für den langfristigen Erhalt des Familienvermögens dargestellt werden. So werden neben verschiedenen testamentarischen 
Gestaltungen insbesondere mögliche Gestaltungen durch Eheverträge, Verzichtsverträge, Vorsorgevollmachten, Familienpoolgesell-
schaften und Stiftungen behandelt. Zusätzlich enthalten sind Themen wie Familienstrategie, Familiencharta, Mediation und Schieds-
gerichtsbarkeit sowie auch Vermögensmanagement und Family-Office. Zum Familienpool sind detaillierte steuerliche Darstellungen 
enthalten.

Die fundierte praxisrelevante Darstellung der Themen sowie die vielen Vertragsmuster machen das Buch zu einem hilfreichen Begleiter. 
Die Muster stehen elektronisch als Download zur Verfügung, zusätzlich gibt es komplette Vertragsmuster als Ergänzung.

Reihe: NotarFormulare
Herausgegeben von Notar Dr. Peter Becker, LL.M.
2. Auflage 2025, ca. 300 Seiten, gebunden,  
mit Muster-Download, ca. 99,00 €
ISBN 978-3-95646-334-1

erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Notarassessoren, (Anwalts-)Notare

Von RAuN, FA für Erbrecht, FA für Handels- und Gesellschafts-
recht Dr. Ansgar Beckervordersandtfort, LL.M., EMBA
3. Auflage 2025, ca. 600 Seiten, gebunden,  
mit Muster-Download,  
ca. 79,00 €
ISBN 978-3-95661-163-6

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-338-9
erscheint ca. November 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht, Notare, 
Steuerberater, Vermögensverwalter

•	 eGbR: Anmeldungen zum Gesellschaftsregister und grundbuch
liche Richtigstellung

•	 Notarielle Online-Verfahren 
•	 Änderungen in Bezug auf gerichtliche Genehmigungserfordernis-

se nach der Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts

•	 Europäisches Nachlasszeugnis
•	 Ergänzungen hinsichtlich der Besonderheiten bei ausländischen 

Nachweisen im Erbscheinsverfahren
•	 Musterkostenrechnung und Berechnungsbeispiele zu den am 

häufigsten in der Praxis vorkommenden Urkunden

•	 Einleitung: Zuständigkeit, Verfahren, Entscheidung und Rechts-
mittel 

•	 Formulierungsvorschläge Erbscheinsverfahren 
•	 Landwirtschaftliches Sondererbrecht

•	 Formulierungsvorschläge Testamentsvollstreckerzeugnis 
•	 Formulierungsvorschläge Europäisches Nachlasszeugnis 
•	 Nachlassabwicklung ohne Erbschein 
•	 Kosten im Erbscheinsverfahren 

Mit dem Buch erhält man zudem rund 90 Muster zum direkten Download.

Jedes der Kapitel enthält echte arbeitserleichternde Elemente wie Formulare, Beispielsfälle mit Lösungen, Musterberechnungen und 
Checklisten. 

Auch Auslegungshinweise zu ergangenen wichtigen Entscheidungen der Oberlandesgerichte und des BGH wurden ergänzt, um Ihnen in 
kniffligen Auslegungsfragen zur Seite zu stehen. Mit über 70 Mustern zum Download.
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lieferbar

Bothe
Die Teilungsversteigerung
Bei der Betreuung eines erbrechtlichen Mandats spielt nicht selten das Verfahren der Teilungsversteigerung nach § 180 ZVG eine wichtige 
Rolle – regelmäßig das letzte Mittel, wenn eine Einigung zwischen Miteigentümern über das Schicksal einer Immobilie nicht erzielt werden 
kann. Eine Teilungsversteigerung bezweckt in solchen Fällen die Umwandlung des Grundbesitzes in Geld, das unter den Miteigentümern 
sodann prinzipiell teilbar ist.

Nachdem der BGH zuletzt die Problemfelder Niedrigstgebotstheorie und Zurückbehaltungsrechte bei der Erlösverteilung geklärt hatte, 
gerät zwischenzeitlich das vielfach erratische Vorgehen der Banken gegenüber den früheren Eigentümern und dem Erwerber nach erfolg-
tem Zuschlag in den Fokus (Stichwort: Interessenwahrungspflicht des Sicherungsnehmers). Die ohnehin schon komplexe Materie  
wird damit durch spezifisch bankrechtliche Probleme überlagert.

Das Buch vermittelt das praktische Wissen für den Rechtsanwalt, der das Verfahren der Teilungsversteigerung zu betreiben hat. Der 
Hauptteil orientiert sich dabei an der Chronologie des Verfahrens, so dass ein Einstieg und eine Orientierung in jeder Phase des Verfahrens 
möglich sind. Zahlreiche Fallbeispiele und Formulierungsvorschläge erleichtern den Zugang und die Arbeit mit der komplexen Materie.

Von RA, FA für Erbrecht, FA für Familienrecht Dr. Peter Bothe
3. Auflage 2025, 256 Seiten, broschiert, 
49,00 €
ISBN 978-3-95661-160-5

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

Herausgegeben von Prof. Dr. Jürgen Damrau 
und RA, FAErbR Dr. Manuel Tanck
5. Auflage 2025, ca. 2.500 Seiten, gebunden,  
ca. 199,00 €
ISBN 978-3-95661-162-9
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

Damrau / Tanck (Hrsg.)
Praxiskommentar Erbrecht, 5. Auflage
Dieser Kommentar zum gesamten 5. Buch des BGB leistet mehr als ein herkömmlicher Kommentar zum Erbrecht. Neben fundierten 
Kommentierungen und ausführlichen Hinweisen zu aktueller Rechtsprechung und Literatur bietet er vor allem eines: Praxisbezug.  
Ob es um eine Anfechtungsfrist oder die Folgen eines Erbverzichts geht - präzise und umfassend beantwortet der Band die Fragen,  
die sich dem Anwalt stellen.

Der Praxiskommentar ist wissenschaftlich fundiert, verliert sich jedoch nicht in Theorien und stellt Meinungsstreitigkeiten auf den Punkt 
gebracht dar.

Bearbeitet von: 

RA Dr. Michael Bonefeld, München · RA Dr. Hanspeter Daragan, Bremen · RA Dr. Rainer Deininger, LL.M., München · RA Dr. Thomas Gleumes, 
Kempen · RA und Vors. RiLG a.D. Uwe Gottwald, Vallendar · RAin und Notarin Monika B. Hähn, Lübbecke · RA Dr. Michael Hörmann, Bad Aibling · 
RAin Jaane Kind, Mannheim · RA Dr. Bernd Kissling, Darmstadt · RA Dr. Julian Klinger, München · RAin Dr. Eva Kreienberg, Kaiserslautern ·  
RA Dr. Dietmar Kurze, Berlin · RAin Nina Lenz-Brendel, Mannheim · RA Franz Linnartz, Koblenz · RA und Notar Dr. Pierre Plottek, Bochum ·  
RA und StB Dr. Christopher Riedel, LL.M., Düsseldorf · RA Stephan Rißmann, Berlin · RAin Julia Roglmeier, LL.M., München · RA Michael Rudolf, 
Angelbachtal · RA Dr. Bernd Schmalenbach, Sindelfingen · RAin Ursula Seiler-Schopp, Speyer · VorsRiOLG Dr. Christoph Syrbe, Koblenz ·  
RA Dr. Manuel Tanck, Mannheim · RA Elmar Uricher, Konstanz · RiOLG Dr. Verena van der Auwera, München · RAin Dr. Anke Warlich, Bonn

NEU
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DeutscherAnwaltVerlag

•	 	Der Minderjährige und der Erbvertrag
•	 	Annahme und Ausschlagung der Erbschaft durch den minderjährigen Erben
•	 	Anfechtung letztwilliger Verfügungen bei Minderjährigkeit
•	 	Gestaltungsmöglichkeiten bei minderjährigen Pflichtteilsberechtigten
•	 	Die Anordnung der familienrechtlichen Zuwendungspflegschaft
•	 	Der Minderjährige bei Verwaltungshandeln der Erbengemeinschaft
•	 	Der minderjährige Erbe und die Testamentsvollstreckung
•	 	Der Minderjährige bei der Auseinandersetzung der Miterbengemeinschaft
•	 	Der Minderjährige als Vor- oder Nacherbe

NEU

Damrau
Der Minderjährige im Erbrecht
Das Werk befasst sich mit den Problembereichen minderjähriger Erben im Rahmen der Beratung bei der Testamentsgestaltung wie auch 
bei der Nachlassabwicklung nach dem Erbfall. Ergänzend werden die Gegebenheiten bei Eintritt in die Volljährigkeit ausgeführt.

Die Neuauflage wurde umfassend überarbeitet. Insbesondere die Änderungen durch die Reform des Vormundschafts- und Betreuungs-
rechts sowie im gesellschaftsrechtlichen Bereich durch das MoPeG haben ihren Niederschlag gefunden.

Aus dem Inhalt:

Von Prof. Dr. Jürgen Damrau
4. Auflage 2025, 232 Seiten, broschiert,  
49,00 €
ISBN 978-3-95661-168-1
für DVEV-Mitglieder 44,00 €
ISBN 978-3-95661-169-8 

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-343-3
erscheint Juli 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

Gockel
NotarFormulare Sonderfälle Testamentsgestaltung
Die Testamentsgestaltung mit besonderen Mandantenkonstellationen erfordert sorgfältige Vorbereitungszeit. Eltern, die einem 
behinderten Kind etwas vererben möchten. Ex-Partner, die keinen Zugriff auf den Nachlass erhalten dürfen. Alte oder kranke Mandanten, 
deren Testament ggf. vor Gericht Bestand haben muss. 

Die überarbeitete und aktualisierte Neuauflage der NotarFormulare „Sonderfälle Testamentsgestaltung" hilft bei der schnellen und 
rechtssicheren Abwicklung schwieriger Fallkonstellationen:

Der erste Teil unterstützt den Notar bei der Testamentsgestaltung alter, kranker und behinderter Testierender. Die übliche Form  
der letztwilligen Verfügung greift hier meist nicht. In den neuen NotarFormularen erfährt man, wie man die Besonderheiten einer 
Behinderung etc. in die Beurkundung integriert, so dass eine wirksame Verfügung zustande kommt. 

Im zweiten Teil werden Lösungen zu Sonderfällen der Testamentsgestaltung dargestellt: Behindertentestament, Bedürftigen
testament, Überschuldetentestament, Geschiedenentestament und Patchworkgestaltungen, inkl. Mustervarianten für jede 
denkbare Fallkonstellation und jede Interessenlage. 

Das Formular- und Musterbuch stellt für jede Fallgruppe alle Informationen zur Verfügung, die man für die vollständige 
Abwicklung der Testamentsgestaltung braucht. Der Leser erhält zahlreiche praxisbezogene Hinweise, Tipps und Beispiele sowie 
ausführliche Mustervarianten. Alle Inhalte sind topaktuell auf dem neuesten Stand der Rechtsprechung.

Über den Muster-Download können alle Formulare und Muster sofort in die eigene Textverarbeitung übernommen werden.

Reihe: NotarFormulare
Von RA, FAErbR, Notar a. D.  
Rüdiger Gockel
4. Auflage 2025, ca. 220 Seiten, 
gebunden, mit Muster-Download, 
ca. 74,00 €
ISBN 978-3-95646-344-0
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Notarassessoren, (Anwalts-)
Notare

NEU
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Herausgegeben von RA Dr. K. Jan Schiffer
5. Auflage 2026, ca. 780 Seiten, gebunden, 
ca. 99,00 €
ISBN 978-3-95661-114-8

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-243-6
erscheint ca. Dezember 2025

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

•	 Stiftungen als Beratungsfeld
•	 Stiftungstypen und Stiftungsformen
•	 Ehrenamtsstärkungsgesetz
•	 Praxis der Errichtung und Führung von Stiftungen 
•	 Stiftungsaufsicht
•	 Vermögensverwaltung in der Finanzkrise
•	 Besteuerung von Stiftungen

•	 Steuerfreiheit von Stiftungen, Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit 
•	 Stiftungen und Erben
•	 Unternehmensnachfolge und Stiftungen
•	 Treuhänderische Stiftungen
•	 Stiftungen im Ausland und Trusts
•	 Praxistipps zur Beratung in Stiftungsprojekten.

Schiffer (Hrsg.)
Die Stiftung in der Beraterpraxis
Das Buch ist ein Buch für die Praxis. Es wendet sich an alle Stiftungsberater in Anwalts-, Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzlei-
en, in Banken sowie in Vermögens- und Unternehmensberatungen. Die Änderungen, die die Reform des Stiftungsrechts mit sich gebracht 
hat, werden ausführlich berücksichtigt.

Die Autoren erläutern die praktischen Fragen der Stiftungserrichtung und der täglichen Stiftungsarbeit. Das Buch wird fortlaufend und 
aktuell ergänzt durch das kostenfreie Internetportal www.stiftungsrecht-plus.de.

Aus dem Inhalt:

Der Herausgeber Dr. K. Jan Schiffer ist seit 1987 als Wirtschaftsanwalt tätig und durch zahlreiche Beratungsprojekte, viele Fachver- 
öffentlichungen und Vorträge als Stiftungsexperte ausgewiesen.

Termin

Termin

Herausgegeben von RAin, FAin für Erbrecht  
Julia Roglmeier, LL.M., Notar Dr. Markus Sikora  
und VorsRiLG a. D. Walter Krug
7. Auflage 2025, ca. 1.000 Seiten, gebunden, 
mit Download, ca. 149,00 €
ISBN 978-3-95661-158-2

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-337-2
erscheint Juli 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

Roglmeier / Sikora / Krug (Hrsg.)
Anwaltformulare Testamente
Die Testamentsgestaltung ist eine der elementaren Disziplinen in der anwaltlichen und notariellen Beratungspraxis. Veränderte gesell-
schaftliche Strukturen, komplexe steuerliche Konsequenzen der Nachfolgeplanung und eine wachsende Zahl an Fällen mit Auslandsbe-
rührung führen dazu, dass sich der mit dem Mandat beauftragte juristische Berater zunehmend anspruchsvoller werdenden Fragen stellen 
und diese bewältigen muss. Die Anwaltformulare Testamente sind ein bewährter Begleiter für eine optimale Beratung. Für die 7. Auflage 
wurde das Formularbuch umfassend überarbeitet und neu strukturiert.

Das Werk behandelt folgende Schwerpunkte:

Die Anwaltformulare Testamente sind Pflichtlektüre für alle auf dem Gebiet des Erbrechts beratenden Berufsgruppen, insbesondere für 
Notare, Rechtsanwälte und Fachanwälte für Erbrecht.
Geschrieben von der Praxis für die Praxis. Umfangreiche rechtliche Erläuterungen, Fallbeispiele und Checklisten vervollständigen das Werk. 
Alle Musterformulierungen können über einen Download in die eigene Textverarbeitung übernommen werden.

•	 Grundlagen der Testamentsgestaltung (mit Bezügen u. a. zum internationalen Recht, zum Steuer-, Gesellschafts- und Stiftungsrecht)
•	 Typische Klauseln (z. B.  zur Vor- und Nacherbschaft, Vermächtnis- und Auflagenanordnungen, Pflichtteilsstrafklauseln und Testaments

vollstreckung)
•	 Beliebte Testamentstypen (u. a. das Geschiedenen- und Patchworktestament, das Unternehmertestament, das Testament des Landwirts  

und Gestaltungen für Menschen mit Behinderung und Unverheiratete)

Herausgegeben von RA, FAStR, StB Dr. Christopher Riedel, LL.M.
2. Auflage 2025, ca. 650 Seiten, gebunden,  
ca. 89,00 €
ISBN 978-3-95661-165-0

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-346-4
erscheint ca. November 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

•	 Das Grundbuch
•	 Belastungen/Grundpfandrechte / Wegerechte
•	 Nießbrauch und Wohnungsrecht
•	 Bewertung nach dem BewG/BauGB
•	 Immobilien als Gegenstand letztwilliger Verfügungen
•	 Immobilien in der vorweggenommenen Erbfolge

•	 Besteuerung von Erträgen aus Immobilien
•	 Erbschaftsteuer bei Immobilien und Nutzungsrechten
•	 Familienpool-Gesellschaften
•	 Immobilien und Pflichtteilsrecht
•	 Immobilien im Ausland

Riedel (Hrsg.)
Immobilien in der Erbrechtspraxis
Etwas mehr als die Hälfte aller Deutschen lebt im Eigenheim. Aber nicht nur für die Eigentümer, sondern auch für deren Angehörige 
als potenzielle Erben oder Pflichtteilsberechtigte spielen Immobilien im erbrechtlichen Kontext eine wichtige Rolle. Dies hat zum 
einen wirtschaftliche Gründe, zum anderen aber auch emotionale. Vor diesem Hintergrund bilden Immobilien als Nachlassbestandteile 
oder Gegenstand vorweggenommener Erbfolgen sowie im Rahmen entsprechender planerischer Überlegungen eine sehr bedeutsame 
Vermögensart. Grund genug, sich dieser „Asset-Klasse" von der rechtlichen bzw. steuerrechtlichen Seite eingehender zu widmen. Und 
das nicht theoretisch-abgehoben, sondern mit klarer Praxisorientierung und als echtes Arbeitsmittel für die tägliche beratende und 
forensische Tätigkeit.

Nach Einführung in die rechtlichen Grundlagen beleuchten erfahrene Praktiker in diesem Handbuch die Fragen, auf die es in der Praxis 
wirklich ankommt.

Aus dem Inhalt:

NEU
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Schönenberg-Wessel / Szalai / Uhl / Hahner / Richter
Überlassungsverträge in der notariellen Praxis
Obwohl Überlassungsverträge in der notariellen Praxis gang und gäbe sind, hat das Aufsetzen dieser Verträge durchaus seine Tücken, und  
die ein oder andere knifflige Konstellation kann für Unsicherheiten sorgen. 

Einem Überlassungsvertrag können diverse Motive zugrunde liegen: Das mehrfache Ausnutzen von Erbschaft- und Schenkungsteuerfrei-
beträgen, die Reduzierung von Pflichtteils- bzw. Pflichtteilsergänzungsansprüchen oder die Streitvermeidung bei der vorweggenommenen 
Erbfolge – das sind nur einige Beispiele. Damit Notarfachangestellte den Vertrag sachgerecht aufsetzen können, ist es unerlässlich, dass 
zuallererst Klarheit über das Motiv herrscht. Bei dieser Aufgabe hilft ab sofort dieser neue Praxisratgeber. Dabei handelt es sich um das bisher 
einzige Buch, das sich explizit als Unterstützung für NoFas versteht, wenn es um diese Themen beim Überlassungsvertrag geht:

• Freigebige Schenkung • Schenkung unter Vorbehalt • (Gegenständlich beschränkter) Pflichtteilsverzicht • Risiken bei Schenkungen  
• Anzeigepflicht bei Überlassungsverträgen • Anrechnung und Ausgleichung • Ehebedingte Zuwendungen • Familienpool • Unternehmens-
nachfolge • Kosten der Beurkundung

Die Grundtypen der Überlassungsverträge und deren Motive bilden dabei das Gerüst dieses praxisorientierten Handbuchs. Zusätzlich 
erhalten NoFas zahlreiche Muster für die jeweilige Konstellation und alle Informationen, die sie zur Vorbereitung und Gestaltung der Über-
lassungsverträge benötigen. Anschauliche Beispiele und leicht verständliche Praxistipps helfen, die diversen Gestaltungsmöglichkeiten zu 
verdeutlichen. Auch kostenrechtliche Aspekte werden beleuchtet.

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von RAuN Ulf Schönenberg-Wessel, Notar Dr. Stephan Szalai, 
Notarin Anja Uhl, RA, StB Dr. Arne Hahner und  
Dipl.-Wirtschaftsjurist Roy Richter
2. Auflage 2025, ca. 200 Seiten, broschiert,  
mit Muster-Download. ca. 54,00 €
ISBN 978-3-95646-327-3

erscheint ca. November 2025

ZIELGRUPPEN
Notarfachangestellte, Notare

NEU

lieferbar

lieferbar

Von RAuN, FA für Erbrecht, FA für Sozialrecht  
Ulf Schönenberg-Wessel
1. Auflage 2024, 59 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
39,90 €
ISBN 978-3-95646-342-6

Lizenz zerb verlag: ISBN 978-3-95661-170-4
erschienen

ZIELGRUPPEN
Notare, Fachanwälte für Erbrecht, Rechtsanwälte

Von RA und StB Bernhard Schmid
3. Auflage 2025, 376 Seiten, broschiert,  
59,00 €
ISBN 978-3-95661-161-2

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-339-6
erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

•	 Vorweggenommene Erbfolge
•	 Erbauseinandersetzung
•	 Pflichtteilsrecht
•	 Steuerliche Bewertung

•	 Testamentsgestaltung
•	 Anzeigepflichten
•	 Ausschlagung
•	 Erbfall mit Auslandsbezug

Schönenberg-Wessel
Letztwillige Verfügung zu Gunsten von Menschen mit Behinderung –  
Die stiftungsrechtliche Lösung – eBroschüre
Bei der Gestaltung einer letztwilligen Verfügung zu Gunsten eines Menschen mit Behinderung sind neben den erbrechtlichen Vorgaben 
auch sozialrechtliche Regelungen zu berücksichtigen. In den vergangenen Jahren haben sich Gestaltungsmöglichkeiten herausgebildet, 
die es dem Kind mit Behinderung ermöglichen, einen Mehrwert aus dem ererbten Vermögen zu ziehen und dadurch eine Steigerung 
seiner Lebensqualität über das Niveau der Sozialleistungen als staatliche Grundversorgung hinaus zu erreichen, ohne dabei die staatliche 
Grundversorgung zu verlieren.

Das Stiftungsrecht bietet eine interessengerechte Gestaltungsoption, die geeignet ist, die engen Grenzen des Erbrechts zu überwinden 
und eine Struktur zu schaffen, die rechtssichere Beteiligung des Kindes mit Behinderung am Nachlassvermögen ermöglicht und gleich
zeitig interessengerecht Verwaltungs- und Kontrollstrukturen schafft. Durch die Gründung einer nichtselbständigen Verbrauchsstiftung 
mit dem Abkömmling mit Behinderung als einzigem Destinatär entsteht ein zweckgebundenes und vollständig zugunsten des Begünstig-
ten verbrauchbares Vermögen, auf das der Sozialhilfeträger aber nach den sozialleistungsrechtlichen Vorschriften nicht zugreifen kann.

In dieser eBroschüre zeigt der Autor die Vorteile einer Treuhandstiftung auf. Ausgehend von der klassischen Gestaltung (Vor- und Nach
erbfolge mit Dauertestamentsvollstreckung) werden die Errichtung und Ausgestaltung eines Stiftungsvertrages mit Zweck, Ausstattung 
und Verwaltung der Stiftung sowie die notwendigen korrespondierenden Erklärungen dargestellt. Stiftungssteuerliche Aspekte runden 
die eBroschüre ab. 

Das Werk enthält zahlreiche Formulierungsbeispiele sowie Gesamtmuster, die über einen Musterdownload abrufbar sind.

Schmid
Steuerfallen im Erbrecht
Das Buch „Steuerfallen im Erbrecht" stellt kurz, kompakt und praxisrelevant alle wesentlichen Bereiche der erbrechtlichen Praxis dar, in 
denen es zu Schnittstellen mit dem Steuerrecht (Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht, Einkommensteuerrecht und Grunderwerbsteuer-
recht) kommt oder kommen kann. Dabei konzentrieren sich die Ausführungen im Buch in erster Linie auf das Privatvermögen und bieten 
einen verständlichen Rundumschlag für jeden, der einen Einstieg in die komplexe Materie sucht oder vorhandene Kenntnisse erweitern 
und vertiefen will. Die 3. Auflage berücksichtigt u. a. die Änderungen in Gesetzgebung (inkl. Richtlinien, Erlasse und Verordnungen), die 
reichliche Kasuistik sowie die praktische Handhabe der Finanzverwaltung zum Stand Januar 2025.

Der Autor – selbst als Rechtsanwalt und Steuerberater ausschließlich im Bereich der Vermögensnachfolge tätig – behandelt unter 
anderem die folgenden Themen, deren steuerrechtliche Bezüge und erklärt, was im konkreten Fall zu tun ist.

Auszug aus den Themen:

Das Buch bietet den erforderlichen Überblick zu den möglichen „Steuerfallen im Erbrecht" und erleichtert Ihnen mit verständlichen 
Informationen die Arbeit mit steuerrechtlichen Themen im Erbrecht.

Diese eBroschüre erhalten Sie per 
E-Mail unter service@notarverlag.de
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Münch
Die Unternehmerehe
Neben der allgemeinen familienrechtlichen Einordnung von Unternehmen, zum Beispiel durch ihre Bewertung im Zugewinn und ihre 
Berücksichtigung beim Unterhalt, liegt der Schwerpunkt des Buches auf der Praxistauglichkeit. Dr. Christof Münch führt durch die ver
schiedensten rechtlichen Aspekte der Unternehmersehe und berücksichtigt dabei nahezu alle Fälle und Sonderfälle; in insgesamt 4 Teilen 
erfährt der Leser alles, was er für seine anwaltliche Praxis zum Thema wissen muss. 

Dahn / Schmidt
Anwaltsgebühren im Sozialrecht
Die anwaltliche Vergütung in Sozialsachen weicht grundlegend von der Vergütung in Zivilsachen ab. Die vollständig aktualisierte 4. Auflage 
dieses Werks hilft in der gebührenrechtlichen Praxis des sozialgerichtlichen Verfahrens und vermittelt das dafür notwendige Grund
lagenwissen. Selbstverständlich werden dabei alle Änderungen durch das Kosten- und Betreuervergütungsrechtsänderungsgesetz 2025 – 
KostBRÄG 2025 berücksichtigt und die dadurch um 9 % höheren Gebührenbeträge in sozialrechtlichen Angelegenheiten anhand vieler 
praktischer Beispielsfälle erläutert. Alle weiteren in der Zwischenzeit ergangenen gesetzlichen Änderungen werden ebenfalls eingearbeitet.

Den inhaltlichen Schwerpunkt des Buches stellen die Betragsrahmengebühren dar. Die zahlreichen Praxishinweise und Tipps erleichtern 
dabei das Vorgehen im konkreten Mandat.

Die Schwerpunkte sind neben der umfassenden Darstellung der Vergütung in Sozialsachen die zentralen Probleme der Praxis wie  
z. B. Bemessung von Rahmengebühren, fiktive Terminsgebühr, Einigungs- und Erledigungsgebühr, Eilverfahren, Untätigkeitsklage.

Die Autoren haben alle Kapitel umfassend aktualisiert und die noch in der Vorauflage streitigen, aber mittlerweile geklärten Vergütungs
fragen eingearbeitet. Sie setzen sich mit allen Streitfragen der sozialrechtlichen Vergütung auseinander und zeigen Lösungswege auf. Um  
mit der rasant anwachsenden, oft differierenden Rechtsprechung mithalten zu können, wird die Rechtsprechungsübersicht in einem 
eigenen Kapitel dargestellt und auf den aktuellen Stand gebracht.

Die relevanten Gesetzesauszüge und eine Übersicht über die wichtigsten Gebührentatbestände sowie der aktuelle Streitwertkatalog 
der Sozialgerichtsbarkeit runden die Neuauflage dieses Praktikerwerks ab.

3. Auflage 2025, 428 Seiten, gebunden, 
mit Muster-Download,
69,00 €
ISBN 978-3-7508-0038-0

Lizenz Notarverlag: ISBN 978-3-95646-325-9
erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Notare

Reihe: AnwaltsGebühren
Von Dipl.-Rpfl. Julian Dahm und  
Dipl.-Rpfl. Thomas Schmidt
4. Auflage 2025, ca. 470 Seiten, broschiert,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-8240-1754-6

erscheint ca. November 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechts
pfleger, Richter, Rechtsschutzversicherungen, Behörden

lieferbar

NEU

Aufgrund ihrer herausragenden Bedeutung für die anwaltliche Praxis liegt dabei der Schwerpunkt des Buches auf der Rechtsprechung  
zur Inhaltskontrolle von Eheverträgen. Man erhält so unternehmensspezifische Lösungen für die ehevertraglichen Regelungen – 
selbstverständlich unter Einbeziehung erbrechtlicher und vor allem steuerrechtlicher Verbindungslinien. Dank seiner über 40 Muster, 
Formulierungsbeispiele und Checklisten ist das Buch ein echter Helfer für alle Fragen zu diesem Themenkomplex.  

Auch die Unternehmerinnen und Unternehmer selbst finden in dem Buch eine verständliche Darstellung der rechtlichen Folgen und 
möglichen Gestaltungen einer Unternehmerehe.

Die 3. Auflage ist wesentlich überarbeitet und erneuert. Sie berücksichtigt beispielsweise:

•	 die Abschaffung des Güterrechtsregisters,
•	 die Reform des Gesellschaftsrechts mit dem MoPeG,
•	 die Einführung und erste Rechtsprechung zur EUGüVO,
•	 die Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts mit 

Auswirkung auf Vollmachten,

•	 die zwischenzeitliche Rechtsprechung zur Inhaltskontrolle,
•	 Neuregelungen in § 5 ErbStG und die Rechtsprechung zur 

Bedarfsabfindung.

Andersch
Streitwerte und Anwaltsgebühren im Mietrecht
Mit dem Ziel, ein „Kochbuch“ für Praktiker zu schaffen, bringt die Autorin Licht ins Halbdunkel des Gebührenrechts aus der Sicht des Miet- 
und WEG-Rechtlers. 

Reich an Beispielen, Mustern und aktuellen Urteilen werden die Entstehung des Gebührenanspruches und dessen Durchsetzung, Beratungs- 
und Prozesskostenhilfe, die einzelnen Gebühren und Kostenfaktoren behandelt. 

Ergänzt wird dies durch Denkanstöße zur Mandatsannahme, zu Vergütungsvereinbarungen, dem Umgang mit Rechtsschutzversicherern, 
zum Berufsrecht sowie eine umfassende Streitwertsammlung. 

Dieses Buch liefert wertvolles Rüstzeug für den praktischen Anwaltsalltag rund um die Anwaltsgebühren im Mietrecht. Sämtliche, seit der 
Vorauflage erschienene Literatur und die ergangenen Entscheidungen finden Eingang in die neue Auflage!

Spoilerwarnung – Am Ende wird der Leser um einige Erkenntnisse reicher sein.

Reihe: AnwaltsGebühren
Von RAin und FAin für Miet- und WEG-Recht Grit Andersch
5. Auflage 2025, ca. 350 Seiten, broschiert, 
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-8240-1759-1

erscheint ca. August 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtsanwälte

Termin
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Gesamtkostentabelle
Die Gesamtkostentabelle ermöglicht eine zügige Ermittlung der angefallenen Kosten. Sie erspart daher eigene zeitaufwändige 
Berechnungen und steigert somit die Effizienz der Kanzlei. Herzstück des Werks ist eine Prozesskostenrisiko-Tabelle, mit der man 
auf einen Blick das Gesamtrisiko beziffern kann: inklusive der Gebühren des eigenen sowie des eigenen und des gegnerischen Anwalts 
(einschließlich Auslagenpauschale und Umsatzsteuer) sowie der Gerichtskosten 1. und 2. Instanz. So können Mandanten noch besser 
beraten werden.

Die Änderungen durch das Kosten- und Betreuervergütungsrechtsänderungsgesetz 2025 (KostBRÄG 2025) machen eine 
Neuauflage der Gesamtkostentabelle zwingend erforderlich.

Neben den wesentlichen Änderungen im RVG wirkt sich das KostBRÄG 2025 beispielsweise auch auf das für die Gesamtkosten zentrale 
Gerichtskostengesetz (GKG) und das Gesetz über Gerichtskosten in Familiensachen (FamGKG) aus. Die Gerichtsgebühren nach dem GKG 
sowie FamGKG werden ebenfalls linear angehoben. Auch alle anderen Anwaltskosten findet man auf einen Blick.

Reihe: Tabellen
34. Auflage 2025, 56 Seiten,  
Spiralbindung mit Griffregister,  
27,00 €,
ISBN 978-3-8240-1752-2

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtspfleger, 
Richter, Rechtsschutzversicherungen

lieferbar

Burhoff / Volpert
RVG Straf- und Bußgeldsachen
Am Ende eines jeden Mandats im Bereich Strafrecht steht die Rechnungsstellung. Hierbei sind größte Sorgfalt und vor allem tiefgehende 
Kenntnisse des RVG von Nöten, denn sonst entgeht einem womöglich ein Teil des Honorars. Oder aber man nutzt den Klassiker „RVG 
Straf- und Bußgeldsachen" von Burhoff/ Volpert, wie es viele Anwälte, Rechtspfleger und Richter schon seit Jahren tun. Selbstverständlich 
sind in die Neuauflage alle Änderungen durch das KostBRÄG 2025 eingearbeitet.

In den handelsüblichen RVG-Kommentaren führen die Bereiche Straf- und Bußgeldsachen ein Nischendasein und werden oft nur kurz 
und knapp abgehandelt. Ganz anders machen es Burhoff und Volpert: Ihr Standardwerk gibt auf rund 2.000 (!) Seiten praxisrelevante 
Antworten auf alle vergütungsrechtlichen Fragen in Straf- und Bußgeldsachen. So werden Abrechnungen in Straf- und Bußgeld
sachen einfacher und sind schneller erledigt.

Nicht nur die erschöpfende und ausschließliche Behandlung des RVG für Straf- und Bußgeldsachen macht dieses Buch so einzigartig. 
Auch sein Aufbau ist einmalig: Dank der Kombination aus Kommentar und Handbuch profitiert der Leser von den Vorteilen beider 
Welten – konsequent ausgerichtet auf seine praktischen Bedürfnisse.

Im umfangreichen „Vergütungs-ABC“ des Handbuch-Teils findet man vom „Abgeltungsbereich der Vergütung“ bis zur „Zwangsvoll
streckung“ alle wichtigen Problembereiche und Kernbegriffe praxisnah dargestellt und erläutert.

Der folgende §§- und Kommentar-Teil widmet sich neben den für Straf- und Bußgeldsachen relevanten Vorschriften in den Teilen 4 und  
5 VV auch den sonstigen Verfahren in Teil 6 VV. Auch die Frage der Auslagenentstehung und Erstattung, ein Bereich, der in der Praxis 
häufig zu Streit führt, wird sowohl im Kommentar (Teil 7 VV RVG) als auch im Handbuchteil umfassend abgehandelt.

Von RiOLG a.D. RA Detlef Burhoff und 
Dipl-Rpfl. Joachim Volpert
7. Auflage 2025, ca. 2.000 Seiten, 
gebunden,  
ca. 129,00 €
ISBN 978-3-7508-0040-3
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Richter, 
Rechtspfleger

NEU

•	 Anwaltsgebühren (einschließl. reduzierter Terminsgebühr und 
außergerichtlicher Vertretung)

•	 Gerichtskosten GKG/FamGKG/GNotKG (Tab. A)
•	 Kosten Mahn- und Vollstreckungsbescheid für Antragsteller und 

-gegner
•	 Kosten Mahnverfahren für Antragsteller und -gegner
•	 Anwaltskostenrechnung 1. und 2. Instanz

•	 Prozess- und Verfahrenskostenhilfe (einfache und kombinierte 
Gebührensätze und Zwangsvollstreckung)

•	 Zwangsvollstreckung
•	 Gebühren in Straf- und Bußgeldsachen
•	 Gebühren in Sozialsachen
•	 Fotokopierkosten (Tabelle zu Auslagen für Farbkopien) und 

Hebegebühren
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NEU

Reihe: AnwaltsGebühren
Von RA, FA für Verwaltungsrecht Dr. Michael Pießkalla, LL.M.
7. Auflage 2025, ca. 250 Seiten, broschiert,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-8240-1755-3

erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtspfleger,
Richter, Rechtsschutzversicherungen

Pießkalla
Anwaltsgebühren in Verkehrssachen
Die außergerichtliche Regulierung von Unfallschäden gehört zu einer der häufigsten Tätigkeiten des Rechtsanwalts. Angesichts von 
bundesweit mehr als 2,6 Millionen Verkehrsunfällen jährlich kann man durchaus von einem Massengeschäft sprechen. Dennoch ist jedes ver-
kehrsrechtliche Mandat anders – hierzu gehören Fälle aus dem Zivilrecht genauso wie solche aus dem Ordnungswidrigkeiten-, dem Straf- und 
Fahrerlaubnisrecht – und Sie verschenken bares Geld bei standardisierten Abrechnungen. Dies gilt für die Abrechnung nach den Vorschriften 
des RVG und bei Vergütungsvereinbarungen gleichermaßen.

Die komplett überarbeitete 7. Auflage des Buches berücksichtigt alle Änderungen durch das KostBRÄG 2025 sowie alle weiteren in der 
Zwischenzeit ergangenen gesetzlichen Änderungen. Die Neuauflage liefert neben zahlreichen Mustern allgemeine und einzelfall
bezogene Erläuterungen in Bezug auf die Abrechnung in Verkehrssachen, so dass das vorhandene Honorarpotenzial voll ausgeschöpft 
werden kann. Erläutert werden u. a.:

Als Ergänzung zum im Fokus stehenden Bereich des Verkehrszivilrechts enthält die 7. Auflage auch Kapitel zum Straf- und Ordnungswidrig-
keitenrecht sowie zum Fahrerlaubnisrecht. Gerade der letztgenannte Bereich fristet bei vielen Verkehrsrechtlerinnen und Verkehrsrechtlern  
in Anbetracht der oftmals attraktiven Gegenstandswerte zu Unrecht ein Schattendasein.

Anhand zahlreicher Berechnungsbeispiele werden die in der Praxis wichtigsten Konstellationen bei der Betreuung eines verkehrsunfall-
rechtlichen Mandates dargestellt.

Vergütungsvereinbarungen · Gutachten · außergerichtliche Einigungen · Konstellationen mit mehreren Auftraggebern · gerichtliche Tätig
keiten · Prozesskostenhilfe · Gegenstandswerte · Erstattungsfragen.

Patzelt / Volpert
Schwarzwälder Gebührentabelle
Selbstverständlich werden in der Neuauflage alle Änderungen durch das zum 01.06. in Kraft getretene Kosten- und Betreuervergütungs-
rechtsänderungsgesetz 2025 (KostBRÄG 2025) berücksichtigt. Die Gesetzesänderungen machen eine Neuauflage der Schwarzwälder 
Gebührentabelle zwingend erforderlich, da alle Gebührenbeträge nach RVG, GKG, FamGKG und GNotKG steigen. Auch gibt es u. a. 
Wertänderungen in Familiensachen.

Die Schwarzwälder Gebührentabelle macht die Gebührenabrechnung besonders leicht und transparent: Denn hier findet man 
gebündelt an einer Stelle alle in der Praxis wichtigen Gebührensätze und die Gerichtskosten sowie die Kosten des Mahn- und 
Vollstreckungsbescheids. Und dank der übersichtlichen Darstellung der Gesamtsumme der einschlägigen Anwaltsgebühren samt 
Auslagenpauschale und Umsatzsteuer sieht man auf einen Blick, was einem zusteht.

Die 36. Auflage ist durchgängig aktualisiert und beinhaltet sämtliche Änderungen in den Kostengesetzen. Abgerundet wird das Werk 
durch eine aktualisierte Schnellübersicht zu den wesentlichen Gebührenvorschriften und -tatbeständen des RVG.

Reihe: Tabellen
Von Georg Patzelt und Joachim Volpert 
36. Auflage 2025, 88 Seiten, broschiert,  
23,90 €
ISBN 978-3-8240-1751-5

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte,  
Rechtspfleger, Richter, Rechtsschutzversicherungen

lieferbar

Reihe: Tabellen
36. Auflage 2025, ca. 660 Seiten, gebunden,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-8240-1753-9

erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte, Notare, 
Rechtspfleger, Richter, Rechtsschutzversicherungen

Kostentafeln
Die lang erwartete Anhebung der anwaltlichen Gebühren und die veränderten Gerichtskosten sowie zahlreiche strukturelle Änderungen 
durch das Kosten- und Betreuervergütungsrechtsänderungsgesetz 2025 (KostBRÄG 2025) machen eine komplett überarbeitete 
Neuauflage der Kostentafeln zwingend erforderlich.
In den Kostentafeln findet man neben einer redaktionellen alphabetischen Schnellübersicht der Rechtsanwaltsgebühren sowie der wich-
tigen Notargebühren sämtliche gesetzlichen Regelungen sowie die wichtigsten Tabellen für alle praktisch relevanten Gebührensätze und 
Kostenarten an einer Stelle auf dem aktuellen Stand – u. a. zu RVG-VV, GKG, GKG-KV, FamGKG, FamGKG-KV, GNotKG, GNotKG-KV, GvKostG, 
GvKostG-KV, JVKostG, JVEG:

Termin

Sämtliche Änderungsgesetze seit der letzten Auflage wurden zudem eingearbeitet, insbesondere das Kosten- und Betreuervergütungs-
rechtsänderungsgesetz (KostBRÄG) 2025 und u. a. das Verbandsklagenrichtlinienumsetzungsgesetz – VRUG, das Gesetz zur weiteren 
Digitalisierung der Justiz, Zweites Gesetz zur Reform des Kapitalanleger-Musterverfahrensgesetzes sowie das Postrechtsmodernisierungs-
gesetz – PostModG.

•	 Welche Rechtsanwaltsgebühren können z. B.  Pflichtverteidiger in Strafsachen abrechnen?
•	 Wie hoch sind die Gerichtsgebühren des GKG, FamGKG und des GNotKG (§ 34 GKG/§ 28 FamGKG/§ 34 GNotKG)?
•	 Welche Gebühren stehen Anwälten bei Arbeitsgerichtssachen zu?
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Schneider
Das neue Gebührenrecht 2025 (KostBRÄG 2025)
Das KostBRÄG 2025 ist am 1.6.2025 in Kraft getreten. Im RVG finden sich neben der Anhebung der Wert- und Betragsgebühren weitere 
für die Praxis wichtige Änderungen. So werden in der Tabelle des § 49 RVG drei weitere Gebührenstufen eingefügt. Erweitert worden ist 
zudem §15a Abs.2 RVG für bestimmte Anrechnungskonstellationen. Eingeführt worden ist jetzt endlich auch die fiktive Terminsgebühr 
in bestimmten Kindschaftssachen. Eine weitere wichtige Änderung findet sich für die Gebühren in Bußgeldsachen. Hier wird analog der 
Punktegrenze der untere Gebührenrahmen auf Bußgelder bis 80 € angehoben.

Auch im GKG sind die Gebührenbeträge angehoben worden. Zudem wird die Kostenschuldnerschaft für den Antrag auf Durchführung des 
streitigen Verfahrens (§ 696 Abs. 1 ZPO) neu geregelt. Darüber hinaus wird der Jahreswert für Streitigkeiten aus Anlass der Mietpreisbremse 
eingeführt.

Im FamGKG finden sich neben der Erhöhung der Gebührenbeträge auch Anhebungen einzelner Regelwerte.

Auch die Gebührenbeträge nach dem GNotKG (Tabelle A) sind angehoben worden. Hier findet sich auch eine wichtige Änderung beim 
Geschäftswert in Nachlasssachen für land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit Hofstelle.RA Norbert Schneider stellt in seinem Werk sämt-
liche für die Anwaltschaft relevanten Änderungen in gewohnt praxisorientierter Weise dar, erläutert diese und verdeutlicht die Änderungen 
durch zahlreiche Beispiele und Musterberechnungen.

Ein eigenes Kapitel ist dem Übergangsrecht gewidmet, also der Frage, in welchen Fällen bereits das neue Recht anzuwenden ist und 
wann noch altes Recht gilt. 

Ergänzt wird das Werk durch auszugsweisen Ausdruck der Materialien und den Abdruck der neuen Gebührentabellen zum RVG 
(einschließlich der Betragsgebühren), zum GKG, zum FamGKG und zum GNotKG.

Ergänzt wird das Werk durch auszugsweisen Ausdruck der Materialien und den Abdruck der neuen Gebührentabellen zum RVG 
(einschließlich der Betragsgebühren), zum GKG, zum FamGKG und zum GNotKG.

NEU

NEU

Reihe: AnwaltsGebühren
Von RA, FA für Arbeitsrecht Rolf Schaefer, Heike Simon und  
RA Eike Schölgens
7. Auflage 2025, ca. 320 Seiten, broschiert,  
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-8240-1774-4

erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte

Schaefer / Simon / Schölgens
Anwaltsgebühren im Arbeitsrecht
Das Buch zeigt dem im Arbeitsrecht tätigen Anwalt den Weg zur angemessenen Vergütung für die Unterstützung seines Mandanten 
auf Basis der aktuellen Gesetzeslage auf - inklusive aller Änderungen durch das KostBRÄG 2025. Dabei geht es konsequent von Ihrem 
Arbeitsalltag aus: beginnend bei der Mandatsannahme und endend beim Zahlungseingang. § 49b Abs. 5 BRAO führt Anwalt und Mandant 
schon bei der Annahme des Mandats in das Preisgespräch.

Das Beherrschen des Kostenrechts gehört deshalb spätestens jetzt zu einer Ihrer Kernkompetenzen. Die Autoren stellen die anwaltliche 
Vergütung mit den Streitwerten, RVG-Berechnung, PKH und Beratungshilfe komplett dar. Dabei berücksichtigen sie den Streitwert-
katalog Arbeitsrecht in der neusten Fassung. Das Werk verbindet die inhaltliche Bearbeitung eines arbeitsrechtlichen Mandats mit dem 
Gebührenrecht und ist damit ein unentbehrlicher Leitfaden für jeden Arbeitsrechtler. 

Streitwertrechtsprechung und die gesetzliche Vergütung nach dem RVG bilden die Schwerpunkte dieses Werkes, das von Praktikern 
für Praktiker geschrieben wurde. Es gibt ein Kapitel zur Durchsetzung von Vergütungsansprüchen gegenüber Rechtsschutzversicherungen 
und Ausführungen zu den Regelungen des Fernabsatzvertrages und deren Anwendbarkeit auf die Rechtsbeziehung zwischen Anwalt und 
Mandant. Auch kostenrechtliche Besonderheiten bei der Beratung von Betriebsräten und der Vertretung im Beschlussverfahren werden 
berücksichtigt.

Wichtige Muster helfen bei der schnellen und fehlerfreien Formulierung von Anschreiben, Vergütungsvereinbarungen und Kostennoten.

Reihe: AnwaltsGebühren
Von RA Norbert Schneider
1. Auflage 2025, 440 Seiten, broschiert, 
39,00 €
ISBN 978-3-8240-1778-2 
erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte
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Reihe: AnwaltsTexte
42. Auflage 2025, 120 Seiten, broschiert, 
15,00 €
ISBN  978-3-8240-1750-8

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtspfleger, 
Richter, Rechtsschutzversicherungen

RVG Textausgabe
In der 42., vollständig überarbeiteten Auflage der bewährten RVG Textausgabe findet man alle Änderungen durch das Kosten- und Betreuer
vergütungsrechtsänderungsgesetz 2025 – KostBRÄG 2025 im RVG.  Neben der linearen Anhebung der Gebührenbeträge werden im RVG 
aber auch zahlreiche strukturelle Änderungen vorgenommen, die überwiegend eine Verbesserung für die Rechtsanwälte zur Folge haben.
Sämtliche Änderungsgesetze seit der letzten Auflage wurden zudem eingearbeitet, u. a. das Verbandsklagenrichtlinienumsetzungsgesetz – 
VRUG, das Gesetz zur weiteren Digitalisierung der Justiz, Zweites Gesetz zur Reform des Kapitalanleger-Musterverfahrensgesetzes, Gesetz zur 
Einführung eines Leitentscheidungsverfahrens beim Bundesgerichtshof sowie das Postrechtsmodernisierungsgesetz – PostModG.

Neu aufgenommen wurde eine erläuternde Übersicht zu den Änderungen durch das KostBRÄG 2025. Eine Übersicht zum Übergangsrecht 
erläutert weiterhin die Frage, in welchen Fällen noch nach den alten Gebührenbeträgen abzurechnen ist und in welchen Fällen bereits die 
neuen Gebührenbeträge nach KostBRÄG 2025 gelten.

lieferbar

•	 Übersicht zu den Änderungen durch das KostBRÄG 2025
•	 Gesetzestext RVG
•	 Tabelle der Rechtsanwaltsgebühren nach § 13 RVG
•	 Tabelle der PKH-/VKH-Gebühren nach § 49 RVG
•	 Tabelle der Gebühren in Strafsachen

•	 Tabelle der Gebühren in Bußgeldsachen
•	 Tabelle der Gerichtsgebühren nach § 34 GKG/§ 28 FamGKG
•	 Kostenrisikotabelle für einen Prozess mit zwei Anwälten samt 

Gerichtskosten für die 1. und die 2. Instanz.
•	 Übersicht zum Übergangsrecht

•	 einheitlich strukturierte, übersichtliche Gliederung in allen Vor-
schriften, die einen schnellen Zugriff auf die jeweilige Norm  
und Fallkonstellation gewährleistet

•	 Erläuterungen zu Kostenerstattung und Rechtsschutzver
sicherung

•	 Darstellung der Einzelprobleme in übersichtlichen ABC-Listen
•	 den nach prozessrechtlichen Besonderheiten getrennten Aufbau 

in einzelnen Vorschriften

•	 zahlreiche Abrechnungsbeispiele und Musterberechnungen
•	 bewährte Tipps aus der Praxis
•	 mehrere neu strukturierte und neu eingefügte Anhänge mit 

kommentierungsübergreifenden Erläuterungen

Herausgegeben von RA Norbert Schneider 
und Dipl.-Rpfl. Joachim Volpert
10. Auflage 2025, ca. 3.200 Seiten,  
gebunden, Subskriptionspreis  
(bis 3 Monate nach Erscheinen)  
ca. 159,00 €, 
danach ca. 179,00 €
ISBN 978-3-8240-1756-0
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfach
angestellte, Rechtspfleger, Richter, 
Rechtsschutzversicherungen

Schneider/Volpert (Hrsg.)
AnwaltKommentar RVG
Die 10. vollständig neu bearbeitete und neu strukturierte Auflage des bewährten Standardwerks „AnwaltKommentar RVG" verschafft  
den erforderlichen Durchblick im anwaltlichen Gebührenrecht. Sie gibt fundierte Antworten auf sämtliche gebührenrechtlichen Frage
stellungen und bietet alles, was man für die optimale Abrechnung benötigt.

Die Neuauflage berücksichtigt selbstverständlich die neuen Gebührenbeträge und Tabellen nach dem Kosten- und Betreuer
vergütungsrechtsänderungsgesetz 2025 – KostBRÄG 2025 und die weiteren Änderungen, u. a. durch das Verbandsklagenricht
linienumsetzungsgesetz – VRUG, das Gesetz zur weiteren Digitalisierung der Justiz, Zweites Gesetz zur Reform des Kapitalanleger-
Musterverfahrensgesetzes sowie das Postrechtsmodernisierungsgesetz – PostModG, das Cannabisgesetz wie auch das Gesetz zur 
Förderung verbrauchergerechter Angebote im Rechtsdienstleistungsmarkt und bringt das Werk auf den aktuellen Stand der Recht
sprechung und Literatur.

Das komplexe Gebührenrecht wird im AnwaltKommentar RVG klar durch:

NEU

Der Kommentar zeigt praxisgerecht und ohne lange theoretische Ausführungen, wie man optimal seine Gebühren abrechnet. Und für den 
Fall, dass die Gebührenabrechnung nicht anerkannt wird, liefert der Kommentar die richtige Argumentationsbasis, den jeweiligen Gebühren-
anfall zu erläutern und Kürzungen insbesondere von Rechtsschutzversicherungen zu vermeiden.
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•	 einzelkaufmännisches Unternehmen,
•	 rechtsfähige/nichtrechtsfähige Gesellschaft bürgerlichen Rechts,
•	 Offene Handelsgesellschaft,
•	 Kommanditgesellschaft,

•	 Partnerschaftsgesellschaft,
•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
•	 Aktiengesellschaft

•	 Vergleich, Stärken und Schwächen der Gestaltungsalternativen 
(selbständige / Treuhandstiftung, Stiftung & Co KG, Stiftungs-
GmbH, unternehmensverbundene Stiftung / Familienstiftung  
i. e. S., gemeinnützige Stiftung mit Drittelprivileg)

•	 Errichtung, Ausstattung und Verwaltung einer Familienstiftung 
unter Lebenden und von Todes wegen

•	 Besteuerung der Vermögensausstattung und des Betriebs 
der nicht gemeinnützigen Stiftung, sowie der Destinatäre 
(Körperschaft-, Gewerbe-, Einkommens- und Erbschaftsteuer 
einschließlich Erbersatzsteuer)

Elsing
Handels- und Gesellschaftsrecht in der notariellen Praxis
Verständlich, praxisnah und mit handfesten Beispielsfällen und Handlungsempfehlungen erklärt der Autor die unterschiedlichen 
Gesellschaftsformen und deren gesetzliche Vorschriften und Besonderheiten – stets unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung.

Zu den verschiedenen Rechtsformen

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von André Elsing
6. Auflage 2025, ca. 520 Seiten, broschiert,  
74,00 €
ISBN 978-3-95646-329-7

erscheint Juli 2025

ZIELGRUPPEN
Notarfachangestellte

NEU

stehen über 100 Muster (u. a. Gesellschaftsverträge, Satzungen, Beschlussfassungen, Vereinbarungen, Registeranmeldungen) zum 
Download bereit.

Der Leser profitiert von Fakten, Hintergründen und zahlreichen Praxistipps des erfahrenen und in der Praxis tätigen Autors.

Mit der Neuauflage des Praxisratgebers kann man sich schnell und unkompliziert in das komplexe Gebiet des Handels- und Gesell-
schaftsrechts einfinden.

978-3-95646-330-3

Registeranmeldungen 
in der notariellen Praxis: 
GbR

André Elsing

e B r o s c h ü r e

NEU

NEU

Von André Elsing
2. Auflage 2025, ca. 60 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95646-330-3

erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Notarfachangestellte, Notare

Von Notar a.D. Dr. Hans-Frieder Krauß
1. Auflage 2025, ca. 75 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95646-333-4

Lizenz zerb verlag: ISBN 978-3-95661-167-4
erscheint ca. August 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Fachanwälte für Erbrecht

Elsing
Registeranmeldungen in der notariellen Praxis: GbR – eBroschüre 
Seit dem 1.1.2024 existiert für Gesellschaften bürgerlichen Rechts ein eigenes Register: das Gesellschaftsregister. Erledigungen der Gesell-
schaftsregisteranmeldungen für die rechtsfähigen Gesellschaften gehören nun zu den alltäglichen notariellen Tätigkeiten.

In unserer eBroschüre werden die Registeranmeldungen anhand zahlreicher Muster (u. a. Neuanmeldungen, Statuswechsel, Eintritt 
eines Gesellschafters, Auflösung der Gesellschaft) genau erläutert. Die Muster stehen zum Download bereit, sodass sie direkt individuell 
angepasst werden können.

Diese eBroschüre stellt alle wichtigen Neuheiten und Veränderungen, die für Notare und ihre Mitarbeiter in der notariellen Praxis beson-
ders bedeutsam sind, dar.

Mit André Elsing hat sich ein erfahrener Fachmann dieses wichtigen Themas angenommen. Er ist Bürovorsteher eines großen Notariats 
und verfügt über langjährige Berufserfahrung. Seine Fachkompetenz hat er als Autor in notarrechtlichen Fachzeitschriften, als Leiter von 
Seminaren und Vortragsveranstaltungen sowie als Herausgeber des Infobriefs notarbüro unter Beweis gestellt.

Die 1. Auflage erschien unter dem Titel "Handelsregisteranmeldungen nach dem MoPeG".

Krauß
Die Familienstiftung in der Notarpraxis – eBroschüre 
Unsere neue eBroschüre für Notare bietet eine detaillierte und praxisorientierte Darstellung aller relevanten Themen, die für einen 
umfassenden Überblick zur Familienstiftung von Bedeutung sind.

Der Autor behandelt u. a. folgende Themen:

Diese eBroschüre erhalten Sie per 
E-Mail unter service@notarverlag.de

Diese eBroschüre erhalten Sie per 
E-Mail unter service@notarverlag.de

Muster für Stiftungsgeschäfte und "Satzungen" selbständiger und unselbständiger Familienstiftungen unter Lebenden und von 
Todes wegen runden das Werk ab. Dieses Werk richtet sich dabei gleichermaßen an Notare und Anwälte und ist eine Bereicherung 
(Handreichung) für die tägliche Praxis.
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Niedenführ (Hrsg.)
WEG – Kommentar und Handbuch zum Wohnungseigentumsrecht
Die kompakte und praxisorientierte Kommentierung bietet eine verlässliche Orientierung im aktuellen Wohnungseigentumsrecht  
und den angrenzenden Rechtsgebieten.

Neben der umfassenden Kommentierung zum WEG enthält das Werk die für die tägliche Praxis erforderlichen Informationen zu den 
einschlägigen Randgebieten mit Gesetzestexten und Mustern zur Begründung und Verwaltung von Wohnungseigentum sowie zum 
gerichtlichen Verfahren.

•	 Aktuelles Wohnungseigentumsgesetz (WEG)
•	 HeizkostenVO
•	 EnergieeinsparungsVO
•	 Grundbuchordnung (GBO)

•	 Wohnungsgrundbuchverfügung
•	 Abgeschlossenheitsbescheinigung
•	 Musterformulare und -texte

•	 bietet jahrelange professionelle Erfahrung mit dem WEMoG und
•	 berücksichtigt schon das Gesetz zur Zulassung virtueller Eigentümerversammlungen  

und zur Erleichterung des Einsatzes von Steckersolargeräten (Balkonkraftwerken).

Die 14. Auflage

Außerdem sind die Erläuterungen auf der Grundlage einer Vielzahl von Entscheidungen des Bundesgerichtshofs und der Amts-  
und Landgerichte sowie unter Berücksichtigung zahlreicher Stimmen des aktuellen Schrifttums aktualisiert.

Reihe: AnwaltKommentar
Herausgegeben von VRiOLG a.D.  
Dr. Werner Niedenführ
14. Auflage 2025, ca. 1.000 Seiten, gebunden,  
ca. 124,00 €
ISBN 978-3-8240-1703-4

erscheint ca. August 2025

ZIELGRUPPEN
Anwälte, Fachanwälte für Miet- und WEG-Recht

Termin

Reihe: Kanzleimanagement
Von Patrick Mustu
1. Auflage 2025, ca. 150 Seiten, broschiert,  
ca. 39,00 €
ISBN 978-3-8240-1758-4

erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwaltsfachangestellte, Notarfachangestellte, 
Patentanwaltsfachangestellte

Termin

Mustu
Kanzleienglisch 
Die fremdsprachlichen Anforderungen für Fachangestellte werden tendenziell immer höher, denn die Internationalisierung schreitet 
voran. In der ReNoPat-AubsVO gibt es seit fast 10 Jahren Englischvorgaben für Curriculum, Prüfung und Ausbildung. 

Das neue Werk von Patrick Mustu bildet die für Rechtsanwaltsfachangestellte, Notarfachangestellte und Patentanwaltsfachangestellte 
relevanten Themen berufsorientiert, vollständig und übersichtlich ab.

Zunächst werden die Basics für mündliche und schriftliche Kommunikation dargestellt.

Danach wird auf die besonders für ReFas interessanten Themen Mandatsanbahnung und -betreuung, Korrespondenz im Zusammenhang 
mit außergerichtlicher und gerichtlicher Tätigkeit, Gebühren und Vollstreckung eingegangen.

Es folgen die NoFa-orientierten Themen Beurkundungen, Beglaubigungen, Bescheinigungen, Niederschriften, Grundstückskauf, 
Gesellschaftsgründung, Ehe und Erbe.

Schließlich werden noch die Erlangung und Durchsetzung von Schutzrechten behandelt, die für PaFas relevant sind.

Ein Anhang mit einem Glossar, Vokabellisten und Wörterbüchern, Übersetzungstools, Grammatikhilfen sowie Möglichkeiten zum Selbst-
studium runden das Werk ab.

NEU

Von Notar a.D. Dr. Hans-Frieder Krauß
1. Auflage 2025, ca. 75 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95646-332-7

Lizenz zerb verlag: ISBN 978-3-95661-166-7
erscheint ca. August 2025

ZIELGRUPPEN
Notare, Fachanwälte für Erbrecht

Krauß
Die gemeinnützige Stiftung in der Notarpraxis – eBroschüre 
Dieses Werk gibt einen umfassenden Überblick zu wichtigen Themen des Rechts der gemeinnützigen Stiftungen in der Notar- und 
Anwaltspraxis. Betrachtet werden u.a. das Stiftungszivilrecht, Registerfragen, Merkmale der rechtsfähigen Stiftung, Tätigkeitsformen, die 
Errichtung und Anerkennung einer selbständigen Stiftung, die Zustiftung sowie die Ersatzformen der Stiftung (Stiftungsverein, Stiftungs-
kapitalgesellschaft).

Beleuchtet werden dabei insbesondere die Änderungen durch das Gesetz zur Modernisierung des Stiftungsrechts, welches am 1.7.2023 in 
Kraft getreten ist und das Stiftungsregistergesetz (Inkrafttreten des Stiftungsregisters zum 1.1.2026).

Ein umfassender Überblick über die steuerrechtlichen Aspekte und Gesamtmuster für die selbstständige und unselbständige gemein
nützige Stiftung runden das Werk ab.

Dieses Werk richtet sich dabei gleichermaßen an Notare und Anwälte und ist eine Bereicherung (Handreichung)  für die tägliche Praxis.

Diese eBroschüre erhalten Sie per 
E-Mail unter service@notarverlag.de
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•	 Auf über 1.000 Seiten geballtes Wissen, das für jedes Problem  
eine praxisorientierte Lösung bereithält 

•	 Über 200 rechtssichere Muster und Formulierungsbeispiele zu 
allen zentralen Arbeitsfeldern, wie z. B.  Vergütungsvereinbarun-
gen, Vollmachten, Bürgschaften, Hinterlegungen, etc.

•	 Eine ausführliche Darstellung der Kosten und Gebühren
•	 Praxisrelevante Informationen zum Zwangsvollstreckungsrecht 

und den neuen Zwangsvollstreckungsformularen
•	 Aktualisierte Informationen zum Rechnungswesen: Umsatzsteuer, 

Betriebskosten, Reisekosten, Auslagen, E-Rechnung
•	 Besonders ausführliche Anwendungshinweise für Excel und Outlook

•	 Ausführungen zu aktuellen Themen im Personalwesen  
(z. B. Gewinnung neuer Mitarbeiter, Vergütung, Nachweisgesetz, 
Urlaub, Entgeltfortzahlung, Jobticket)

•	 Berufsrecht: Aktualisierungen zur Verschwiegenheitspflicht und 
zur Partnerschaftsgesellschaft, Vertretung des RA

•	 Berücksichtigung relevanter Gesetzesänderungen, z. B.  im 
Geldwäschegesetz (GwG), im Gesetz über Gerichtskosten in 
Familiensachen (FamGKG) etc. 

•	 Weiterhin wird der aktuellste Stand zum besonderen elektro-
nischen Anwaltspostfach (beA) dargestellt sowie weitere Aus
wirkungen der Digitalisierung der Justiz.

Bellmann / Benker / Kober / Rademacher / Schönert /  
Schulenburg / Späth / Waldschmidt
Arbeitsplatz ReFa: Der Allrounder
Kanzleiorganisation – Mandatsbetreuung – Sachbearbeitung
Aktenabrechnung, Vergütungsberechnung, Zwangsvollstreckung, Buchführung, Personalwesen, Kanzleiorganisation …. – als ReFa muss 
man ein wahres Allround-Talent sein, das sich im zivilprozessualen Bereich ebenso auskennt wie im kaufmännischen. Gut, wenn man da ein 
Nachschlagewerk zur Hand hat, das alle Arbeitsbereiche abdeckt. Ein Nachschlagewerk wie „Der Allrounder“. 

Das topaktuelle Handbuch bietet einen besonders ausführlichen Überblick über den gesamten ReFa-Arbeitsplatz: von der Organisation über 
die Buchführung und Vergütungsberechnung bis zum Personalwesen. 

Ob man mitten im Berufsalltag steht, Wiedereinsteiger ist, Azubi, Rechtsfachwirt oder Rechtsanwalt – man erhält mit der 5. Auflage: 

Von Carmen Wolf
1. Auflage 2025, 40 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
29,90 €
ISBN 978-3-8240-1775-1

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte

l ieferbar

Wolf
(Cyber-)Security in der Anwaltskanzlei – eBroschüre  
Anwaltskanzleien sind ein lukratives Ziel für Datenangriffe: Grund dafür sind vor allem die sensiblen Daten, mit denen Kanzleien arbeiten. 
Ob persönliche Informationen von Mandanten, vertrauliche Vertragsentwürfe oder strategische Dokumente – diese Daten besitzen einen 
hohen Wert. Für Kriminelle bieten sie zahlreiche Möglichkeiten, sei es für Erpressung, Identitätsdiebstahl oder den Weiterverkauf an Dritte, 
z. B. im Darknet.

Zudem bietet die technische Ausstattung vieler Kanzleien Angriffsflächen. Kleine und mittelständische Kanzleien verfügen häufig nicht 
über die gleichen Ressourcen wie größere Unternehmen, um in umfassende Cybersicherheitsmaßnahmen zu investieren. Die zunehmende 
Nutzung von Homeoffice und cloudbasierten Lösungen hat die Angriffsfläche zusätzlich vergrößert, da oft wichtige Schutzmaßnahmen 
wie VPNs, Multi-Faktor-Authentifizierung oder verschlüsselte Datenübertragung fehlen.

Diese eBroschüre bietet auf 40 Seiten einen umfassenden Überblick über die möglichen Angriffe und Sicherheitslücken im Bereich 
der Technik und welche Schutzmaßnahmen jeweils ergriffen werden können.

Von Katharina Bellmann, Birgit Benker,  
Martina Kober, Christoph Rademacher,  
Daniela Schönert, Wolf Schulenburg,  
Mareike Späth und Gabriele Waldschmidt
5. Auflage 2025, ca. 1.200 Seiten, gebunden, 
ca. 84,00 €
ISBN 978-3-7508-0021-2 
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtsfach-
wirte, Rechtsanwälte, Auszubildende

Termin

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de
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NoFa-Ausbildung
Die beliebte Ausbildungsreihe für Notarfachangestellte widmet sich jedem relevanten Notariatsthema – einfach und kurz, aber prägnant und anschaulich – von „Basiswissen”  
und „Büroorganisation” über„Gesellschaftsrecht” und „Registeranmeldung” bis „Wohnungs- und Teileigentum”.

Checklisten, Muster und Formulierungsbeispiele ermöglichen eine selbstständige Erarbeitung der jeweiligen Themen. Aufgaben und Lösungsvorschläge eignen sich bestens  
zur Wissensüberprüfung und -vertiefung. Die optimale Unterstützung während der kompletten anspruchsvollen Ausbildungszeit und beim Einstieg in die Berufspraxis.

Berufs- und Beurkundungsrecht
Von Notar a. D. Andreas Bosch 
und Notar a. D. Dr. Benedikt Strauß 
3. Auflage 2025, ca. 230 Seiten,  
broschiert, ca. 24,90 €
ISBN 978-3-95646-336-5
erscheint ca. Oktober 2025

Büroorganisation
Von Oberamtsrat i.N. Martin Jurkat
3. Auflage 2024, 176 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-307-5
erschienen

Grundbuchrecht – Rechte in Abt. II
Von Regierungsdirektorin Bernadette Kell
3. Auflage 2025, ca. 220 Seiten,  
broschiert, ca. 24,90 €
ISBN 978-3-95646-328-0
erscheint ca. Oktober 2025

Neben den dargestellten Titeln  
gibt es weitere Bände.

ZIELGRUPPEN 
Auszubildende im Notariat, Quereinsteiger, 
Wiedereinsteiger

Die Reihe ist auch zur  
Pflichtfortsetzung erhältlich. 
Sonderpreis pro Band:  
19,90 €

NEU

Grundstücksrecht spezial
Von Notar Dr. Valentin Spernath
3. Auflage 2024, 120 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-311-2
erschienen

Basiswissen im Notariat
Von Notarin Sonja Karl Pelikan
3. Auflage 2025, 160 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-310-5
soeben erschienen

Grundschulden
Von Notar Michael Gutfried
3. Auflage 2025, ca. 100 Seiten, 
broschiert, ca. 24,90 €
ISBN 978-3-95646-322-8
erscheint ca. September 2025

Prüfungswissen kompakt
Von Notarin a.D. Dr. Anja Heringer, 
Notariatsoberrat i.N. Franz Heitzer  
und Notar Dr. Hans-Joachim Vollrath 
2. Auflage 2024, 264 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-306-8
erschienen

Überlassungsvertrag
Von Notar Dr. Jens Neie  
3. Auflage 2025, 84 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-317-4
erschienen

Gesellschaftsrecht
Von Notar Christian Esbjörnsson 
3. Auflage 2025, ca. 130 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-323-5
erscheint August 2025

Erbrecht
Von Notarin Judith Junk
3. Auflage 2025, ca. 100 Seiten,  
broschiert, ca. 24,90 €
ISBN 978-3-95646-324-2
erscheint ca. Dezember 2025

Grundstückskaufvertrag
Von Notarin Dr. Melanie Falkner
3. Auflage 2024, 120 Seiten,  
broschiert, 24,90 €
ISBN 978-3-95646-313-6
erschienen

NEU

lieferbar

lieferbar

Termin

lieferbar

lieferbarTermin

NEU

lieferbar

lieferbar



19SONSTIGES / STR AFRECHT

DeutscherAnwaltVerlag

•	 der Widerruf und die Verlängerung der Bewährung, 
•	 Reststrafenaussetzung, 
•	 die Erhebung personenbezogener Daten 
•	 die Erfassung der Daten in den Registern, 
•	 Fahrerlaubnisfragen

Herausgegeben von RiOLG a.D. RA Detlef Burhoff
2. Auflage 2026, ca. 1.700 Seiten, gebunden,  
ca. 129,00 €
ISBN 978-3-7508-0041-0

erscheint ca. Dezember 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Strafrecht

NEU

Burhoff (Hrsg.)
Handbuch für die strafrechtliche Nachsorge 
Das Strafverfahren ist mit der Verkündung des Urteils bei weitem nicht beendet. Vielmehr schließen sich noch die Strafvollstreckung (das 
„Ob"), der Strafvollzug (das „Wie") und die mit diesen zusammenhängenden Fragen wie z. B.

an. 

Wichtige Aspekte der strafrechtlichen Nachsorge sind außerdem der Täter-Opfer-Ausgleich und die verwaltungsrechtlichen, zivilrechtli-
chen und berufsrechtlichen Nebenfolgen. Gerade diese Themen werden in der sonstigen strafrechtlichen Literatur nur sehr stiefmütterlich 
behandelt. 

Das in gewohnter „Burhoff-Qualität“ verfasste Werk ist der „Schlusspunkt" zur Trilogie „Handbuch für das strafrechtliche Ermittlungsverfah-
ren", „Handbuch für die strafrechtliche Hauptverhandlung" und „Handbuch für die strafrechtlichen Rechtsmittel und Rechtsbehelfe" dar und 
ergänzt diese zu einem Quartett. Die strafrechtliche Nachsorge wird auch in der bewährten ABC-Struktur dargestellt.

•	 Über 1.000 Muster, Checklisten und Formulare vermitteln schnell benötigtes Wissen
•	 Konkrete Handlungsanweisungen helfen bei der tatsächlichen Umsetzung
•	 Der Aufbau des Formularbuchs folgt dem Ablauf der Mandatsbearbeitung
•	 Jedes Kapitel ist von einem Spezialisten auf dem jeweiligen Gebiet bearbeitet

Herausgegeben von RA, FA für Steuerrecht, 
FA für Handels- und Gesellschaftsrecht  
Dr. Thomas Heidel und RA, FA für Arbeits-
recht Dr. Stephan Pauly
11. Auflage 2025, ca. 3.000 Seiten, 
gebunden, mit Muster-Download,  
ca. ?? €
ISBN 978-3-8240-1773-7
erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte

Heidel / Pauly (Hrsg.)
AnwaltFormulare
„AnwaltFormulare" verschafft dem Leser den Überblick zu insgesamt 58 Rechtsgebieten vom Aktienrecht bis zur Zwangsvollstreckung. 
So kann man mit wenig Zeitaufwand sofort den Sachverhalt beurteilen und eine Entscheidung über das weitere Vorgehen treffen. Dieses 
umfassende Standardwerk ist besonders nützlich für Allgemeinanwälte und junge Anwälte, die sich noch nicht auf ein Fachgebiet festgelegt 
haben. Besonders praktisch: die zahlreichen Muster zum Download.

Das bereits in 11. Auflage erscheinende Standardwerk „AnwaltFormulare" bietet nicht nur einen schnellen Einstieg und Überblick zu allen 
gängigen Rechts- bzw. Sachgebieten, die dem Anwalt im Laufe seiner Anwaltstätigkeit begegnen können. Zusätzlich ersparen die über 
1.000 Muster, die zur schnellen Übernahme in die Textverarbeitung auch als Download bereitstehen, sehr viel Zeit und Aufwand bei der 
anwaltlichen Tätigkeit.

„AnwaltFomulare" ist ein echter Alleskönner: Dieses Formularbuch bietet in 58 Kapiteln einen Einstieg in die wichtigsten Tätigkeitsgebiete, 
und zwar nicht nur für die klassischen forensischen Gebiete, sondern auch für die wachsende Anzahl von Bereichen, in denen man beratend 
oder rechtsgestaltend tätig ist.

Der Leser profitiert von diesen Vorteilen:

NEU
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Von RA Andreas Geipel
5. Auflage 2025, ca. 1.500 Seiten, gebunden,  
ca. 169,00 €
ISBN 978-3-7508-0004-5

erscheint ca. September 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Richter

Termin

Geipel
Handbuch der Beweiswürdigung
Die Beweiswürdigung ist ein zentrales Thema der forensischen Tätigkeit. Sie ist allerdings auch eine herausfordernde Thematik, nicht zuletzt, 
da es Rechtsprechung und Lehre versäumt haben hierzu ein überschaubares geschlossenes System zu entwickeln. Daher können Anwälte in 
Ihrer täglichen Praxis allenfalls auf Einzelfallentscheidungen zurückgreifen.

Der Autor hat diese Lücke im System erkannt und gibt mit der Neuauflage des Handbuchs fundierte Informationen für die tägliche Praxis. 
Mit dem Werk spricht der Autor sowohl den Zivilrechtler als auch den Strafrechtler an. So finden Anwälte hier wie z. B.  praktische Hilfen, die 
Beweiswürdigung des Richters angegriffen und Zeugenaussagen auf ihre Glaubhaftigkeit überprüft werden können.

Auszug aus dem Inhalt:

•	 die (freie) Beweiswürdigung
•	 die wichtigsten Aussagekriterien 
•	 Widerlegung des Urteils durch logische Grundsätze
•	 die Zeugenaussage (z. B.  Wahrnehmungsfehler, Aussageanalyse, 

konkrete Würdigung der Zeugenaussage) 

•	 	Beweis- & Darlegungslast
•	 	Zeugenbeweis aus zivilprozessualer & taktischer Sicht
•	 	Angriffe auf die zivilrichterliche Zeugenbeweiswürdigung

•	 abgeschlossene Fälle nach altem Recht;
•	 lfd. Fälle in der Übergangszeit;
•	 Anwendung des neuen Rechts bei neuen Fallkonstellationen;
•	 sonstige Auswirkungen des CanG auf das Fahrerlaubnisrecht.

•	 Welche Tatsachen weisen auf eine Cannabisabhängigkeit hin?
•	 Welche Zusatztatsachen können entsprechend § 13a Nr. 2a Alt. 2 in Hinblick auf einen zukünftigen Cannabismissbrauch heran-

gezogen werden?
•	 Kann § 14 Abs. 2 Nr. 3 FeV im Kontext mit einer Cannabisfahrt angewendet werden?
•	 Umsetzung von Rechtsprechung aus dem Bereich Alkohol

Von RA, FA für Verkehrsrecht, FA für Versicherungsrecht,  
FA für Medizinrecht Dietrich Freyberger
1. Auflage 2025, 27 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
29,90 €
ISBN 978-3-8240-1782-9

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Verkehrsrecht

Von Dipl.-Verwaltungswirt Volker Kalus
1. Auflage 2025, 71 Seiten, eBroschüre im PDF-Format,  
34,90 €
ISBN 978-3-8240-1745-4

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Verkehrsrechtrecht

l ieferbar

lieferbar

Freyberger
Vermehrte Bedürfnisse nach Haftpflichtschäden – eBroschüre   
Vermehrte Bedürfnisse sind vor allem bei großen Personenschäden von zentraler Bedeutung, denn es können hohe und höchste  
Kosten entstehen.

Schwierig wird es vor allem, wenn der Geschädigte keinen konkret entstandenen und belegbaren Aufwand geltend macht, sondern der 
Schaden fiktiv abgerechnet wird. In welchem Umfang muss der Schädiger jeweils eintreten? Und selbst beim tatsächlich entstandenen Auf-
wand stellt sich oft die Frage, ob der Geschädigte nicht in Wahrheit die Kosten der privaten Lebensführung auf den Schädiger abwälzen will.

In diesem Spannungsfeld bewegen sich der Geschädigte, der möglichst viel Geld herausholen will, und der Schädiger, im Regelfall sein 
Haftpflichtversicherer, der möglichst wenig bezahlen will und selbst bei kleinen Positionen die Gefahr sieht, dass sie, wenn sie laufend bezahlt 
werden müssen, auf die Dauer viel Geld kosten können.

Im vorliegenden Werk werden die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen erläutert und die einzelnen Fälle unter Einbezug aktueller 
Rechtsprechung dargestellt: Umbau-/Umrüstkosten, Pflegekosten, Unterbringung in einem Pflegeheim, Schwerstgeschädigte Kinder, 
bettlägrige Geschädigte, Maßnahmen die der Verschlechterung vorbeugen, sonstiger Aufwand, Haushaltshilfe, Vereitelte Eigenleistungen. 
Abschließend wird noch der Übergang auf Drittleistungsträger behandelt.

Anwälte können sich damit einen Überblick verschaffen, welche Positionen einem Geschädigten zugesprochen werden können.

Kalus
Auswirkungen des Cannabisgesetzes auf das Fahrerlaubnisrecht – eBroschüre
Zum 22.8.2024 ist das Cannabisgesetz (CanG) in Bezug auf die fahrerlaubnisrechtlichen Regelungen in der jetzigen Fassung umgesetzt 
worden. Das CanG hat umfangreiche Auswirkungen auf das Fahrerlaubnisrecht und es stellen sich im Rahmen der Umsetzung bzw.  
der Anwendung des CanG viele Fragen, welche sich über mehrere Teilbereiche erstrecken:

Dreh- und Angelpunkt der Bewertung bleibt die Umsetzung der Regelungen in Hinblick auf einen in Aussicht stehenden Cannabis
missbrauch und die damit zusammenhängenden Problemschwerpunkte wie z. B.:

Durch die eBroschüre wird ein Leitfaden vermittelt, an dem man sich in der juristischen und verwaltungsrechtlichen Praxis in den 
aufgeführten Konstellationen im Verkehrsverwaltungsrecht orientieren kann.

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de

Diese eBroschüre erhalten Sie per E-Mail 
unter service@anwaltverlag.de
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Weiterhin wird auf Personenschadensmanagement, Kapitalisierung von Schadensersatzrenten, Kürzung von Verteilungsverfahren und 
Abfindungsvergleich bei außergerichtlicher Regulierung eingegangen sowie unfallmedizinische Grundkenntnisse vermittelt. Der Schwer-
punkt liegt auf der außergerichtlichen Regulierung.

Hierbei geben die Autoren zahlreiche Praktikertipps aus ihrer langjährigen Regulierungserfahrung – anhand von Beispielen und Muster-
schreiben werden die möglichen Ansprüche eines Geschädigten umfänglich und dennoch praxisnah dargestellt. 

Mit der 4. Auflage des bisherigen Werkes „Personenschäden“ in der Reihe Das verkehrsrechtliche Mandat wird das Werk in der Reihe Anwalts-
Praxis fortgesetzt, da der Fokus nun nicht mehr auf dem Verkehrsrecht liegt, sondern alle relevanten Rechtsgebiete einbezogen werden.

Von RAin und FAin für Verkehrsrecht  
Cordula Schah Sedi und  RA und FA für Verkehrs- 
und Versicherungsrecht Michel Schah Sedi
4. Auflage 2026, ca. 820 Seiten, gebunden,  
ca. 99,00 €
ISBN 978-3-8240-1770-6
erscheint ca. Oktober 2025

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Verkehrsrecht, 
Versicherungen

•	 Schmerzensgeld (unter Anwendung des Modells der „taggenauen Schmerzensgeldbemessung"),
•	 Haushaltsführungsschaden (wie ist der Ausfall von Haushaltsführenden in Privathaushalten zu berechnen?),
•	 Erwerbsschaden (mit welcher gesundheitlichen Verschlechterung und reduzierter Leistungsfähigkeit muss  

zukünftig gerechnet werden?) und
•	 vermehrte Bedürfnisse (welche in der Zukunft liegenden persönlichen Erfordernisse müssen berücksichtigt werden?).

Schah Sedi/Schah Sedi
Personenschäden
Der Personenschaden gilt als einer der kompliziertesten Bereiche im gesamten Schadensrecht. Er erfordert Kenntnisse auf vielen 
Rechtsgebieten, darunter das allgemeine zivilrechtliche Haftungsrecht, das Verkehrsrecht, die Produkthaftung, die Arzthaftung, das 
Medikamenten- und Medizinproduktehaftungsrecht, die Tierhalterhaftung, das Luftfahrtrecht, das Sozialversicherungsrecht und das 
Versicherungsrecht.

Die Autoren behandeln alle Ansprüche bei Verletzung und Tötung eines Menschen:

NEU

Reihe: Rechtsprechung 
Von RiBGH a.D. Wolfgang Wellner, RiBGH Dr. Oliver Klein  
und RA Klaus Kohake 
44. Auflage 2026, ca. 1.000 Seiten, broschiert,  
mit Online-Zugang,  
Subskriptionspreis (bis 31.01.2026) ca. 109,00 €, 
danach ca. 124,00 €
ISBN 978-3-8240-1760-7

erscheint Oktober 2025 
 

ZIELGRUPPEN
Verkehrsrechtler, Versicherungsrechtler,  
Sachbearbeiter in Versicherungen

Wellner / Klein / Kohake
SchmerzensgeldBeträge 2026
Das Standardwerk für die Bemessung von Schmerzensgeld, die „Hacks-Schmerzensgeld-Tabelle” in 44. Auflage.  
Inklusive Online-Zugang!

Die Neuauflage liefert mehr als 3.000 aktuelle Urteile deutscher Gerichte übersichtlich aufgeschlüsselt – alphabetisch nach Verletzung,  
Behandlung, Verletztem, Dauerschaden, besonderen Umständen und Urteil mit Aktenzeichen. Die intelligente Verlinkung in der online- 
Version ermöglicht einen schnellen Zugriff auf alle relevanten Informationen und bringt den passenden Volltext des Urteils auf den PC.

Die Einleitung des Werks erläutert darüber hinaus Grundlagen der Schmerzensgeldbemessung und aktuelle Streitfragen, wie z. B.  die  
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse des Schädigers.

In unserer Cloudlösung sind sogar über 6.000 Schmerzensgeld-Urteile enthalten! Die Suchfunktion und Usability wurden nochmals deutlich 
verbessert, so gibt es nun eine direkte Verlinkung mit den Volltexten der Urteile in juris und die Suchmöglichkeit nach laufenden Nummern 
aller Vorauflagen.

Die aus dem Buch gewohnte tabellarische Falldarstellung findet man auch in der Onlinevariante. Außerdem nutzbar: die Speicher- und 
Notizfunktion. Somit macht das Online-Angebot die Recherche noch effektiver und sorgt für enorme Zeitersparnis. 

NEU
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